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PORSCHE EUROPEAN OPEN

Die 40. Porsche European Open vor den 
Toren Hamburgs – was alles geschah. 
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Kick-o�  zur neuen Saison der Turnierserien.
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Rundruf – Teil 2:
Weiter wachsen
Auch Claus M. Kobold, 
Präsident des DGV, blickt 
im Interview mit der Golf 
Week mit Zuversicht in die 
Golfsaison 2023.
SEITEN 12–13

GESUND UND FIT

Auch beim Golfen ist das 
Warm-up sehr wichtig.

35

Serienstart
4–6

2003 - 2023

PORSCHE EUROPEAN OPEN

2003 - 2023
2003 - 2023

PORSCHE EUROPEAN OPEN! AMUNDI GERMAN MASTERS! 

Golf Week Tour-GewinnspielGolf Week Tour-Gewinnspiel

Wir verlosen diese Preise unter 
allen Newsletter-Abonnenten.
Nähere Infos auf den Seiten 2 & 3.

PORSCHE EUROPEAN OPEN! AMUNDI GERMAN MASTERS! 

Golf Week Tour-Gewinnspiel
1. - 4. Juni 2023 15. - 18. Juni 2023

Golf Week Tour-Gewinnspiel



TEILNAHMESCHLUSS: 
31. Mai 2023 

ORT: Brandenburg (D)ORT: Hamburg (D)
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ORT: Hamburg (D)

PORSCHE EUROPEAN OPEN! 
von 1. - 4. Juni 2023

Eine genaue Produktbeschreibung & weitere Infos zu den Porsche Europen Open 
findest du unter golfweek.events/porsche-european-open-gewinnspiel.

AMUNDI GERMAN MASTERS! 
von 15. - 18. Juni 2023

Eine genaue Produktbeschreibung & weitere Infos zum Amundi German Masters 
findest du unter golfweek.events/amundi-german-masters-gewinnspiel.
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BIST DU NOCH KEIN ABONNENT?
Dann melde dich auf golfweek.events zum Newsletter 
an und sichere dir die Teilnahme am Gewinnspiel.

Jetzt mitmachen und mit ein wenig 
Glück einen tollen Preis gewinnen!.

TEILNAHMESCHLUSS: 
17. Mai 2023 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab Vollendung des 18. Lebensjahres, welche sich im Gewinnspielzeitraum (Porsche European Open 04.05. bis 17.05.2023 / Amundi German Masters 18.05. bis 31.05.2023) über das Gewinnspielformular angemeldet haben, ihre per-
sönlichen Daten bei der Anmeldung korrekt angegeben haben und im Falle der Ziehung unter der angegebenen Email-Adresse kontaktier t werden können. Unter allen Newsletter-Abonnenten der Golf Week werden die Gewinner gezogen. Die Gewinner werden schrif tlich verständigt. Der Gewinn kann 
nicht in bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Newsletter Anmeldung kann jederzeit widerrufen werden. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklär t jeder Teilnehmer seine ausdrückliche Zustimmung, dass die von ihm im Zuge der Registrierung angegebenen Daten von der 
SPORTCOMM gmbh verarbeitet oder an Werbepartner weitergegeben werden. Der Nutzer erklär t sich weiters einverstanden, ungeachtet einer allfälligen Eintragung in die jeweils vorgesehene Liste gem. E-Commerce-Gesetz (§107, „Robinson Liste“), von der SPORTCOMM gmbh Emails mit Werbeinhalten 
(auch über Produkte oder Dienstleistungen Dritter) oder Informationen über neue Dienste / Ser vices der SPORTCOMM gmbh, dies auch in Form regelmäßiger elektronischer Newsletter, zu erhalten. Es gelten die AGBs der SPORTCOMM gmbh. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel bestätigst du, dass du unsere 
Datenschutzerklärung gelesen und verstanden hast. Du findest sie unter „http://golfweek.events/datenschutz“. Fotocredit: Porsche AG (4) & U.COM _ Föhlinger (3), Tristan Jones.

TEILNAHMESCHLUSS:

PORSCHE EUROPEAN OPEN! 
von 1. - 4. Juni 2023

PORSCHE EUROPEAN OPEN! 
Eine genaue Produktbeschreibung & weitere Infos zu den Porsche Europen Open 

golfweek.events/porsche-european-open-gewinnspiel

PORSCHE EUROPEAN OPEN! 
von 1. - 4. Juni 2023

Eine genaue Produktbeschreibung & weitere Infos zu den Porsche Europen Open 
golfweek.events/porsche-european-open-gewinnspiel.

Wir verlosen diese Preise unter allen Newsletter-Abonnenten.

Hier gehts zum Golf Week 
Tour Gewinnspiel.

Golf Week Tour-Gewinnspiel
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ORT: Brandenburg (D)

PORSCHE EUROPEAN OPEN! 
von 1. - 4. Juni 2023

Eine genaue Produktbeschreibung & weitere Infos zu den Porsche Europen Open 
findest du unter golfweek.events/porsche-european-open-gewinnspiel.

AMUNDI GERMAN MASTERS! 
von 15. - 18. Juni 2023

Eine genaue Produktbeschreibung & weitere Infos zum Amundi German Masters 
findest du unter golfweek.events/amundi-german-masters-gewinnspiel.
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BIST DU NOCH KEIN ABONNENT?
Dann melde dich auf golfweek.events zum Newsletter 
an und sichere dir die Teilnahme am Gewinnspiel.

Jetzt mitmachen und mit ein wenig 
Glück einen tollen Preis gewinnen!.

TEILNAHMESCHLUSS: 
17. Mai 2023 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab Vollendung des 18. Lebensjahres, welche sich im Gewinnspielzeitraum (Porsche European Open 04.05. bis 17.05.2023 / Amundi German Masters 18.05. bis 31.05.2023) über das Gewinnspielformular angemeldet haben, ihre per-
sönlichen Daten bei der Anmeldung korrekt angegeben haben und im Falle der Ziehung unter der angegebenen Email-Adresse kontaktier t werden können. Unter allen Newsletter-Abonnenten der Golf Week werden die Gewinner gezogen. Die Gewinner werden schrif tlich verständigt. Der Gewinn kann 
nicht in bar abgelöst werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Newsletter Anmeldung kann jederzeit widerrufen werden. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklär t jeder Teilnehmer seine ausdrückliche Zustimmung, dass die von ihm im Zuge der Registrierung angegebenen Daten von der 
SPORTCOMM gmbh verarbeitet oder an Werbepartner weitergegeben werden. Der Nutzer erklär t sich weiters einverstanden, ungeachtet einer allfälligen Eintragung in die jeweils vorgesehene Liste gem. E-Commerce-Gesetz (§107, „Robinson Liste“), von der SPORTCOMM gmbh Emails mit Werbeinhalten 
(auch über Produkte oder Dienstleistungen Dritter) oder Informationen über neue Dienste / Ser vices der SPORTCOMM gmbh, dies auch in Form regelmäßiger elektronischer Newsletter, zu erhalten. Es gelten die AGBs der SPORTCOMM gmbh. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel bestätigst du, dass du unsere 
Datenschutzerklärung gelesen und verstanden hast. Du findest sie unter „http://golfweek.events/datenschutz“. Fotocredit: Porsche AG (4) & U.COM _ Föhlinger (3), Tristan Jones.
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Hier gehts zum Golf Week 
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Wohnen am Golfplatz

AB € 160,-/ ZIMMER / NACHT

DIREKT BUCHEN:www.gcmurstaetten.at/wohnen-am-golfplatz

Wohnen am Golfplatz
Fünf stilvoll eingerichtete Gästezimmer erwarten Sie im Auhof direkt am GC Gut Murstätten. 

Sie nächtigen am Gelände unserer international prämierten 36-Loch-Anlage am Fuße der Südsteirischen 
Weinstraße und tauchen mit einem Schlag in eine Welt aus Ruhe & Entspannung ein. Unsere neuen Golfpackages 

bieten dank der inkludierten Leistungen & Services ein besonders sorgenfreies Golfvergnügen.

Ihr Golfurlaub 
in der Südsteiermark

Wohnen am Golfplatz

Mit unseren neuen Golfpackages nächtigen Sie nicht nur in einem unserer Auhof-
Gästezimmer direkt am Golfplatz, sondern genießen neben unlimitierten Greenfees viele 

weitere Vorzüge – ein Golfurlaub ganz nach dem Motto „aufstehen und abschlagen“.



Im Rahmen unseres alljährlichen Rundrufs hat der 
ÖGV in der ersten diesjährigen Golf Week-Ausgabe 
versichert, bestens für die Herausforderungen der 
aktuellen Saison aufgestellt zu sein. Nun blickt in 
diesem Heft Claus M. Kobold, Präsident des DGV, 
ebenfalls mit Zuversicht in das Golfjahr 2023 und 
die Zukunft der Golfbranche insgesamt. Der Kli-
mawandel und die damit einhergehenden Folgen 
wie etwa die Ressourcenknappheit beschäftigen die 
Vertreter dieser Sportart sowie die Golfplatzbetrei-
ber. Hier gilt es einerseits, die für den Betrieb der 
Anlage nötige Energie klimaschonend und mög-
lichst selbst herzustellen – in Form von Solar-
kraftwerken beispielsweise. Andererseits wollen die 
Golfclubs aber auch möglichst ressourcenschonend 
in die Zukunft gehen, um nicht länger Teil des Pro-
blems, sondern Teil der Lösung zu sein. Viele Golf-
anlagen haben ihre Verantwortung dahingehend 

erkannt und begonnen, Schritte in eine nachhaltige 
Zukunft zu setzen. Aber auch das Thema Golfrei-
sen wird dieses Jahr großgeschrieben – waren doch 
die letzten drei Jahre diesbezüglich coronabedingt 
eher von Tristesse geprägt. Dieser Sommer ist seit 
einer gefühlten Ewigkeit der erste ohne jegliche 
Covid-19-Maßnahmen; zumindest in weiten Teilen 
der Welt. Auch im Golf-Event-Sektor tut sich dieses 
Jahr wieder eine ganze Menge. So gehen auch 2023 
zahlreiche Turniere und Turnierserien in Deutsch-
land und Österreich über die Bühne. Einen umfang-
reichen Überblick über das Golfgeschehen fi nden 
Sie in der Coverstory dieser Ausgabe. Und: Ab dieser 
Golf Week wird Alexander Knappe in seiner neuen 
Kolumne regelmäßig Einblicke hinter die Kulissen 
gewähren und über sein Leben als Tourprofi  auf der 
European Tour berichten. Also dann: Viel Spaß beim 
Lesen der Golf Week.

Liebe Leser 
der Golf Week

VON PETER SUWANDSCHIEFF
golfweek.events
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SCHNELL, SMART 
UND DIREKT –
GOLF EINFACH
OHNE UMWEGE.

golf-direkt.com

*pro Jahr INKLUSIVE aller Gebühren 
und Abgaben

Preiswerte 
Mitgliedschaften, 
Vergünstigungen in 
Clubs, Golf-Kurse und 
-Reisen, Versicherung, 
Online-Shop … so 
einfach spielt man heute 
Golf! Besuchen Sie doch 
direkt die Golf-Online-
Plattform und profitieren 
Sie von den vielen 
GOLFdirekt-Vorteilen:



Golfen in Serie

Driven by Passion:
BMW Golf Cup

Im Netflix-Zeitalter liegen Se-
rien bekanntlich voll im Trend. 
Eine Serie ist eine bestimmte 
Anzahl bzw. Reihe gleichar-
tiger, zueinanderpassender 
Dinge, die ein Ganzes, eine 
zusammenhängende Folge, 
darstellen. Das gilt auch im 
Amateur golf, wo das Thema 

Turnierserie schon seit vielen 
Jahren ein regelrechter Renner 
ist. 
Neben hochkarätigen Ein-Ta-
ges-Events erfreuen sich die 
Serien, in denen auf unter-
schiedlichen Plätzen gespielt 
wird und in den meisten Fällen 
die Qualifikationsmöglichkeit 

für ein Landes- oder Weltfinale 
gegeben ist, enormer Beliebt-
heit. Nachdem die Golfsaison 
nun hierzulande so richtig in 
die Gänge kommt, wollen wir 
Ihnen – ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit – einen kleinen 
Überblick über die bedeutends-
ten Turnierserien in Deutsch-

land und Österreich im Jahr 
2023 geben. Dabei lassen sich 
grob drei Varianten unterschei-
den: die globalen Amateur-
Turnierserien, die landeswei-
ten Eventserien, die vereinzelt 
auch mal über die Staatsgrenze 
blicken, und die regional aus-
getragenen Golfwochen.

Drei der größten Amateur-Tur-
nierserien der Welt werden al-
lesamt von deutschen Automo-
bilherstellern veranstaltet bzw. 
gesponsert. Allen voran die 
Bayerischen Motoren Werke, 
besser bekannt als BMW, die 
sich seit 40 Jahren im interna-
tionalen Golfsport engagieren 
und als Ausrichter und Partner 
bedeutender Profiturniere ei-
nen Namen gemacht haben. Der 
BMW Golf Cup entwickelte sich 
seit 1982 aus einer Turnierserie 
in England zur heute weltweit 
wohl erfolgreichsten Golftur-
nierserie für Amateure. Mitt-
lerweile treten jedes Jahr rund 
100.000 Golfamateure rund um 

den Globus an den Abschlag - 
mit einem klaren Ziel: die Qua-
lifikation zum Weltfinale. Das 
Weltfinale ist ein einzigartiges 
Event, das die Standards einer 
gewöhnlichen Amateurveran-
staltung weit in den Schatten 
stellt. Teilnehmer aus rund 50 
Nationen erleben mit ihrer Be-
gleitung ein Turnier nach pro-
fessionellem Maßstab in einer 
hochklassigen Golfdestination, 
die jedes Jahr wechselt. Bevor 
es aber so weit ist, müssen sich 
die Amateure zunächst bei den 
regionalen Qualifikationstur-
nieren unter dem BMW-Motto 
„Driven by Passion“ für die 
jeweiligen Landesfinali quali-

fizieren. Die jeweils Besten der 
drei Kategorien (Herren A (bis 
HCP -12), Herren B (HCP -13 bis 
-28) und Damen (HCP bis -28)) 
schaffen es dann zur „Once in 
a Lifetime Experience“ Welt-
finale. In Österreich finden in 
diesem Jahr 18 lokale Quali-
fikationsturniere statt, wobei 
die ersten beiden in Wolfsberg 
und Deutschlandsberg bereits 
im April über die Bühne gingen. 
Das Österreich-Finale findet 
am 16. September im Golfclub 
Schloss Pichlarn statt. In ganz 
Deutschland finden ebenfalls 
zwischen April und August bis 
zu 75 Qualifikationsturniere 
statt, die von den BMW Han-

delsorganisationen veranstaltet 
werden. Aufgrund der jährlich 
hohen Anzahl an regionalen 
Qualifikationsturnieren wird 
das Landesfinale des BMW Golf 
Cups in Deutschland auf zwei 
Termine aufgeteilt. Die je-
weiligen Gewinner der beiden 
Landesfinals qualifizieren sich 
für das Deutschlandfinale. Die 
Termine im Jahr 2023 sind der 
18. bis 20. August (Landesfinale 
I) sowie der 25. bis 27. August 
(Landesfinale II). Im darauf 
folgenden Deutschlandfinale 
treffen die jeweiligen Sieger der 
vier Wertungsklassen aus bei-
den Landesfinals im Lochwett-
spiel aufeinander.
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Im Zeichen der vier Ringe:
Audi quattro Cup

Exklusiver Stern:
MercedesTrophy

In einer ähnlichen Dimension 
agiert der Audi quattro Cup, 
der 1991 in Deutschland ins Le-
ben gerufen wurde. 38 Länder, 
600 Turniere, 70.000 Spie-
ler – der Audi quattro Cup ist 
zweifelsohne eine Turnierserie 
der Superlative. Highlight und 
Abschluss der Saison ist je-
des Jahr das Audi quattro Cup 
Weltfinale, das schon auf vie-
len berühmten Plätzen der Welt 
zu Gast war, u.a. 2022 auf dem 
Marco Simone Golf Club vor 
den Toren Roms, wo in diesem 
Jahr der Ryder Cup stattfinden 
wird. 
Das Spielformat beim Audi 
quattro Cup ist ein Vierer mit 
Auswahldrive, auch Green-
some Stableford genannt. Beide 
Spieler des Teams schlagen ab. 
Der bessere Schlag wird gewer-
tet, und der Spielpartner, des-
sen Ball nicht gewertet wurde, 
schlägt als Nächster. So wech-
selt man sich im Team jeweils 
ab, bis der Ball letztendlich 
eingelocht wird. In Österreich 

finden von Juni bis August ins-
gesamt zehn Qualifikationstur-
niere statt. Das Österreichfinale 
wird von 8. bis 10. September 
wie schon in den Vorjahren am 
steirischen Murhof abgehal-
ten. Das Land mit den deutlich 
meisten Teilnehmern ist das 
Mutterland des Audi quattro 
Cups, Deutschland. Über 10.000 
Golferinnen und Golfer gehen 
jährlich in Zweierteams an den 
Start. Das Deutschlandfinale 
findet in diesem Jahr wieder 
wie gewohnt an zwei Terminen 
im Spa & Golfresort Weimarer 
Land statt. Die Finaldaten sind 
der 28. bis 30. August sowie der 
30. August bis 1. September. An 
beiden Terminen besteht für je 
ein Team die Chance, das Ticket 
zum Audi quattro Cup Weltfi-
nale 2023 zu lösen. Der Termin 
für das Weltfinale steht auch 
bereits fest, nämlich 10. bis 
14. November 2023. Einzig der 
Austragungsort ist noch offen, 
soll aber in Kürze bekanntgege-
ben werden.

Der Dritte im Bunde ist die 
MercedesTrophy. Diese ist 
eine exklusive internatio-
nale Einladungsturnierse-
rie für Mercedes-Benz-Kun-
den mit Leidenschaft für den 
Golfsport. Jährlich schlagen bei 
der MercedesTrophy mehr als 
65.000 Spieler in über 60 Län-
dern ab. 2022 feierte die Event-
serie ihren 33. Geburtstag. 
Die Serie besitzt einen dreistu-
figen Turnieraufbau. Zu Beginn 
finden Einladungsturniere auf 
lokaler Ebene statt, bei denen 
man sich für das nationale Fi-
nale qualifizieren kann.  Höhe-
punkt ist das Weltfinale, das 
traditionell in der „Wiege des 
Automobils“, der Region Stutt-
gart, Anfang Oktober ausgetra-
gen wird. Qualifiziert für das 
Welt-Finale sind diejenigen 
Spieler, die das nationale Fi-
nale in ihren Ländern gewon-
nen haben. Ein umfangreiches 
Rahmenprogramm und außer-
gewöhnliche Sonderwertungen 
betonen den einzigartigen 
Charakter des Weltfinales.
Im letzten Jahr kam sogar 
Deutschlands Golflegende und 
Mercedes-Markenbotschafter 
Bernhard Langer zum Weltfi-
nale nach Stuttgart, das auf den 

Plätzen der Golfanlage Schloss 
Nippenburg sowie des Stutt-
garter Golf-Clubs Solitude aus-
getragen wurde. In Deutschland 
fanden 2022 insgesamt zwölf 
Vorrunden-Events mit etwas 
mehr als 800 teilnehmenden 
Golferinnen und Golfern statt. 
Das MercedesTrophy Deutsch-
land Finale findet zum Ende 
der Saison 2023 vom 20. bis 23. 
August im Öschberghof in der 
Nähe von Donaueschingen statt. 
Das MercedesTrophy Österreich 
Finale steigt bereits von 4. bis 
6. August im steirischen Golf- 
& Country Club Schloss Pich-
larn. Und der Öschberghof ist 
dann auch erstmals Schauplatz 
des diesjährigen Weltfinales 
der MercedesTrophy. Von 3. bis 
7. Oktober dürfen sich die Qua-
lifikanten aus aller Welt auf ein 
Event-Erlebnis der besonderen 
Art freuen.
Mercedes-Benz ist aber auch 
Sponsor einer weiteren Tur-
nierserie, des After Work Golf 
Cups (AWGC). Mit jährlich 
bis zu 3000 Turnieren auf bis 
zu 300 Golfanlagen in ganz 
Deutschland ist der Mercedes-
Benz After Work Golf Cup die 
größte Turnierserie Deutsch-
lands. 
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Die Löwen sind los:
Lions Trophy 

Seit über zwei Jahrzehnten hat 
sich die World Amateur Golfers 
Championship (WAGC) zu einer 
der größten Amateur-Golftur-
nierserien der Welt entwickelt. 
Beim Weltfinale, das jedes Jahr 
in einem anderen Land ausge-
tragen wird (2023 von 4. bis 11. 
November in Laguna Phuket in 
Thailand), nehmen Finalisten 
aus über 40 Ländern teil. Das 
Turnier beginnt als nationale 
Meisterschaft in Ländern auf 
der ganzen Welt, bei der die 
Gewinner von fünf Handicap-
Kategorien am Ende ihr Land 
beim Weltfinale vertreten. Das 
Weltfinale wird über 72 Lö-
cher gespielt, mit Handicap-
Anpassungen zwischen jeder 
Runde. In Österreich zeichnet 

der Österreichische Golf Ver-
band (ÖGV) mit der Austragung 
der Austrian Amateur Open für 
die nationale Qualifikationsse-
rie zur WAGC verantwortlich. In 
diesem Jahr hat die Turnierse-
rie mit Diners Club einen neuen 
Titelsponsor an Bord. Mit 181 
Turnieren, 90 teilnehmenden 
Golfclubs verteilt auf ganz Ös-
terreich, knapp 3000 Teilneh-
mern und 8600 Turnierstarts 
stellt die DINERS CLUB Aus-
trian  Amateur  Open jedes Jahr 
die größte Turnierserie im ös-
terreichischen Golfsport dar. In 
Deutschland veranstaltet seit 
14 Jahren die Issera Sportmar-
keting UG die nationale Quali-
fikationsserie mit dem Namen 
WAGC-Germany. 

Der österreichische Reisespezia-
list Jürgen Armbrüster veranstal-
tet jedes Jahr mit Schwerpunkt 
Oberösterreich eine schlagkräf-
tige Golfturnierserie, die auf je-
den Fall den längs ten Namen 
trägt: SNP Group & Golfreisen 
Armbrüster Golftrophy powered 
by mind.capital. 73 Turniere, 
verteilt auf 22 Golfclubs, die ne-
ben Österreich auch in Italien 
und Tschechien Station ma-
chen, stehen in diesem Jahr auf 
dem Programm. Um in die Ge-
samtwertung aufgenommen zu 

werden, muss jedes Mitglied der 
Partnerclubs oder Besitzer einer 
VIP-Trophy Card sich auf www.
golftrophy.info registrieren und 
zumindest an vier verschiedenen 
Turnieren dieser Serie auf min-
destens vier unterschiedlichen 
Golfplätzen teilgenommen ha-
ben. Die zehn Besten jeder Net-
to-Wertungsklasse (in Summe 
50 Personen) erhalten eine Ein-
ladung für einen Startplatz beim 
Finalturnier im Schloss Pichlarn. 
Dieses ist für 29. und 30. Sep-
tember terminisiert.

Mit der Lions Trophy by Har-
rison Businesswear geht 2023 
eine völlig neue Turnierserie an 
den Start, die ein Joint Venture 
mit der oben genannten SNP 
Armbrüster Golftrophy dar-
stellt. Die Lionstrophy Card, die 
für eine einmalige Spende von 
50 Euro erhältlich ist, ist für 
jeden Spieler obligatorisch, um 
die erspielten Ergebnisse im 
Rahmen der Golfturnierserie 
Lions Golf Trophy in die Rang-
liste zu übernehmen.  Der Ser-
viceclub Lions Club Pasching 

veranstaltet 2023 ehrenamtlich 
mehr als 230 Turniere in über 
70 Golfclubs österreichweit. 
Auch in Bayern, Tschechien 
und der Slowakei wird die neue 
Turnierserie Halt machen. Über 
die Rangliste können sich 104 
Spieler für das große Österrei-
ch-Finale 2023 unter dem Mot-
to „Race to Kärnten“ qualifi-
zieren. Das Finale wird vom 6. 
bis 8. Oktober in Kärnten (Jac-
ques Lemans Golfclub St.Veit-
Längsee und Golfclub Velden-
Köstenberg) stattfinden.

Als eine für alle Golferinnen 
und Golfer offene Turnierse-
rie im Jahr 2005 ins Leben ge-
rufen, wurde die Strawberry 
Tour innerhalb kürzester Zeit 
zu einer der größten und be-
liebtesten Golf-Turnierserien 
in Österreich. Heute nehmen 
regelmäßig rund 5500 Golfe-
rinnen und Golfer sowie etwa 
280 Partnerclubs in Öster reich, 
Deutschland, Tschechien, Slo-
wenien, Ungarn und Italien an 
der Turnierserie teil. Die Start-
berechtigung an der Tour er-
wirbt jeder Golfer durch das 
Lösen einer Tourkarte zum 
Preis von EUR 49,– (einmalig 
pro Saison). Diese Karte be-

rechtigt dann zur Teilnahme 
an den Turnieren laut Turnier-
kalender. Nimmt der Golfer an 
einem dieser Turniere teil, hat 
er nicht die sonst üblichen Tur-
nier- oder Greenfee-Gebühren 
(Nenngeld o. Ä.) zu entrichten, 
sondern lediglich eine Pauscha-
le in Höhe von EUR 39,– pro 
Turnier. Golferinnen und Gol-
fer können so zum günstigen 
Preis auf vielfältigen Plätzen 
Turniere spielen und ihr Spiel, 
sowie auch ihr Handicap, ver-
bessern. Am Ende einer jeden 
Saison gibt es ein Finalturnier, 
zu dem sich die ersten 30 jeder 
der sechs Handicap-Gruppen 
qualifizieren.

Globaler Player:
WAGC

Erdbeeren für alle:
Strawberry Tour

Race to Schloss Pichlarn:
Golftrophy
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Lochspiel 
„for everyone“:
Golf MATCHPLAY

Die ECCO DAY-Serie wird seit 
2016 wochentags in ausge-
wählten Clubs in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz 
ausgetragen. Zum ersten Mal 
geht es für die ECCO DAY Serie 
2023 auch auf die Baleareninsel 
Mallorca. Die ECCO DAY-Serie 
wächst kontinuierlich, 2022 
nahmen rund 15.000 Golfer 
daran teil. Jeder teilnehmende 
Club verpflichtet sich, 2023 drei 
bis sechs „ECCO DAYS“ auszu-
tragen. Als Spielmodus dienen 
offene Einzel-Stableford-Tur-

niere über neun Löcher, vor-
gabenwirksam für Spieler aller 
Handicapklassen. Der Turnier-
start soll spätestens um 18 Uhr 
erfolgen, bei abnehmendem 
Tageslicht früher. Auf jeden Fall 
für berufstätige Amateurgolfer 
eine ideale Gelegenheit, auch 
unter der Woche Turniergolf 
zu spielen. An jedem Spieltag 
gibt es eine Brutto- und eine 
Nettowertung. ECCO Golf stellt 
den Siegern an jedem Spieltag 
hochwertige Sachpreise zur 
Verfügung. 

Der Österreichische Golf Ver-
band (ÖGV) brachte Anfang 
2021 die erste 9-Loch-Tur-
nierserie Österreichs auf die 
Strecke. Unter dem Namen 
„MAKITA Afterwork 9“ werden 
seitdem im gesamten Bundes-
gebiet die berufsfreundlichen 
Events abgehalten. 
Jeder Teilnehmer kann an be-
liebig vielen Turnieren in ganz 
Österreich teilnehmen, wobei 
die neun besten Ergebnisse in 

der Rangliste gewertet werden. 
Die zum Stichtag 30. April 2023 
jeweils 18 bestplatzierten und 
punktegleichen Amateure der 
regionalen Ranglistengruppen 
WK 1-4 werden zu den Confe-
rence Finals nun im Mai einge-
laden. 
Die besten drei Spieler jeder 
Wertungsklasse (1-4) der vier 
regionalen Conference Finals 
qualifizieren sich für das Aus-
tria Final. 

Seit 16 Jahren ist der Sky Golf 
Cup fixer Bestandteil der 
deutschsprachigen Golfsze-
ne. In Kooperation mit der Golf 
Week möchte der TV-Sender 
Sky seine Stellung als „Home of 
Golf“ untermauern. 
Am 13. Mai findet bereits die 
Auftaktveranstaltung der neu-
en Sky Golf Cup-Saison im Im-
lauer Hotel Schloss Pichlarn in 
Aigen im Ennstal statt. Am 1. 
Juli folgt dann der Leading Golf 
Course Zell am See-Kaprun ge-
meinsam mit dem Hotel Haid-
vogl Mavida. 

Aller guten Dinge sind drei – so 
geht die Abschlussveranstal-
tung wie schon in den 15 Jah-
ren zuvor im Seehotel Europa in 
Velden am Wörthersee über die 
Bühne. Termin des Golf-Events, 
das traditionell im Golfclub 
Velden-Wörthersee ausgetra-
gen wird, ist in diesem Jahr der 
23. September. Selbstverständ-
lich zeigen auch die Mitglieder 
der Sky-Golfredaktion wieder 
ihr Können und stehen darüber 
hinaus für Fragen rund um die 
Sky-Golfübertragungen Rede 
und Antwort. 

Matchplay, auch „Lochwett-
spiel“ genannt, ist einerseits 
die Urform des Golfspiels, bei 
der zwei Spieler direkt gegen-
einander spielen – und zum 
anderen Deutschlands älteste 
und erfolgreichste Amateur-
Turnierserie mit über 15.000 
Spielern pro Jahr. 
MATCHPLAY besteht aus drei 
verschiedenen Turnierserien: 
MATCHPLAY For Everyone, also 
für Damen & Her ren ab dem 
Alter von 18 Jahren; MATCH-
PLAY For Best Age, sprich für 

Damen & Her ren ab 50 Jahren; 
und MATCHPLAY For Ladies 
Only,  für Damen ab dem Alter 
von 18 Jahren. 
Die Matchplays in den Clubs 
starten ab Mitte/Ende April. Es 
spielen pro Club und Serie in 
der Regel 32 (aber maximal 64) 
Spieler/innen im K.O.-System 
gegeneinander. 
Ab Mitte September spielen die 
Clubsieger bei den vier Regio-
nalfinals um den Einzug in das 
Bundesfinale sowie um hoch-
wertige Sachpreise.

Exklusives After Work:
ECCO Golf Days

Mit Golf in den Feierabend:
MAKITA Afterwork 9

Himmelsstürmer:
SKY GOLF CUP
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Fünf-Tage-Woche:
Hamburger & Berliner GW

Das Golffestival Kitzbühel Ende 
Juni (leider immer zum selben 
Termin wie das Profiturnier 
BMW International Open in 
München) hat sich in den letz-
ten 20 Jahren zu einem wah-
ren Highlight und Fixpunkt im 
Kalender vieler Amateurgolfer 
entwickelt. 2023 steht das Jubi-
läums-Festival wieder ganz im 
Zeichen des Genießens: An den 
sechs Festivaltagen verwöh-
nen auf der kulinarischen Seite 
Haubenköche die Gäste. Aber 
auch das Golfen findet auf Hau-
benniveau statt, insbesondere 

beim alljährlichen Highlight, 
der „Streif-Attack“, die neu-
erdings den Namen „Golf the 
Streif“ trägt. Hier geht es mit 
Golfschlägern über zwölf Lö-
cher vom Starthaus des legen-
dären Hahnenkammrennens 
über Mausefalle, Seidlalm und 
den steilen Zielhang hinab bis 
ins Zielgelände am Rasmushof. 
Insgesamt werden von Montag, 
19. Juni bis Samstag, 26. Juni 
zehn Golfturniere abgehalten 
und an allen sechs Abenden 
findet jeweils ein stimmungs-
voller Festivalabend statt. 

Die Hamburger und Berliner 
Golfwoche wird vom selben 
Veranstalter, Uwe Rieper (golf-
freunde.net), organisiert und 
findet nach demselben Konzept 
statt: 5 Tage – 5 Turniere – 5 
Plätze. Die Hamburger Golf-
woche powered by Sternpart-
ner Tesmer geht 2023 ins 14. 
Jahr und findet vom 15. bis 19. 
Mai statt. Das Berliner Pendant 
powered by Autohaus Lochner, 
das seine 13. Austragung fei-

ert, folgt von 14. bis 18. August. 
Neben der Tageswertung wird 
sowohl in Hamburg als auch 
Berlin eine Wochen-Gesamt-
wertung Netto  ausgespielt. Um 
in die Wertung aufgenommen 
zu werden, muss der Spieler an 
mindestens zwei Turniertagen 
teilnehmen. Falls ein Teilneh-
mer an mehreren Turnieren 
teilnimmt, werden die besten 
zwei Einzelergebnisse addiert 
und gehen in die Wertung ein.

20-Jahr-Jubiläum:
Golffestival Kitzbühel
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Acht Tage, acht Plätze, acht 
Turniere! Im Jahr 2023 findet 
die beliebte Kölner Golfwoche 
vom 22. bis 29. Juli 2023 auf 
acht der schönsten Golfanla-
gen im Rheinland bereits zum 
19. Mal statt. Alle acht Tur-
niere werden als Einzelturniere 
ausgetragen und entsprechen 
einem einheitlichen, von den 
Clubs selbst auferlegten Qua-
litätsstandard. Mit dem Unter-
nehmen Sharp konnte man für 

die 19. Kölner Golfwoche einen 
neuen Titelsponsor gewinnen. 
„Bei uns kommen alle auf ihre 
Kosten, die fröhliche Stimmung 
und gute Gespräche schätzen, 
aber auch sportlich motiviert 
unter Wettkampfbedingungen 
Golf spielen möchten“, betont 
Organisator Alfred „Freddy“ 
Richter von der abbaio agen-
cy. „Die Kölner Golfwoche ist 
wirklich etwas für Herzblutgol-
fer.“

Herzblutgolf:
Kölner Golfwoche
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Vier gewinnt:
Vierplätzetournee Allgäu

Hinter der Vierplätzetournee, 
die in diesem Jahr von 22. bis 
26. Mai zum insgesamt fünften 
Mal stattfindet, stecken zwei 
passionierte Golfer vom Golf-
club Oberstdorf e.V.: Michael 
Fischer und Martin Eulgem lie-
ßen mit viel Leidenschaft zum 
Sport und Liebe zur Region All-
gäu dieses einzigartige Event 
entstehen. In Anlehnung an die 
Vierschanzentournee der Ski-
springer wurde der Spielmo-
dus gewählt: Vier Turniertage 
(einmal neun Loch, dreimal 18 
Loch) auf den vier Turnierplät-
zen (Oberstdorf, Ottobeuren, 

Wiggensbach und Oberstau-
fen-Eibis) mit Einzelwettspiel 
nach Stableford (vorgabewirk-
sam) und einer Teamwertung. 
Start ist Montag, 22. Mai in 
Oberstdorf, wo am Nachmit-
tag dann auch ein ganz be-
sonderes Highlight wartet: der 
Skiflugschanzen-Shot. Vom 
Schanzentisch der Heini-Klop-
fer-Skiflugschanze wird ein 
„Nearest-to-the-Pin-Contest“ 
durchgeführt. Bei einem Hole-
in-One wartet ein Mercedes 
EQS. Der am nächsten gelegene 
Ball gewinnt einen Automower 
von Hauptsponsor Husqvarna.

©
 D

om
in

ik
 B

er
ch

to
ld



12    |  FEATURE STORY  FREITAG, 5. MAI 2023  |

Der DGV blickt positiv auf die Golfsaison 2023. 
Das Interview mit Präsident Claus M. Kobold.

Der Deutsche Golfver-
band steht wie alle an-
deren Sportverbände 
auch vor großen He-

rausforderungen. Zu den bren-
nenden Themen nimmt DGV-
Präsident Claus M. Kobold im 
Interview mit Golf Week Stellung. 
 
Golf Week: Wie haben sich die letz-
ten Monate im Golfsport allgemein 
gestaltet? Was waren die Highlights? 
Claus M. Kobold: Sportlich sind 
wir auf einem sehr guten Weg. 
Kaum ein Wochenende vergeht 
ohne deutsche Erfolge auf den 
großen Touren weltweit. Vier 
deutsche DP-Worldtour-Siege 
innerhalb eines halben Jahres 
gab es nämlich auch noch nie. 

Und was die Anzahl der Topath-
leten und -athletinnen angeht, 
brechen wir aktuell alle Re-
korde. 15 Damen und 19 Herren 
spielen zurzeit auf den Toptou-
ren der Welt, das ist absolu-
te Spitze. Das jüngste Wachs-
tum der Golferzahlen, gerade 
in den jüngeren Altersgruppen, 
lässt uns durchaus optimis-
tisch in die Zukunft schauen. 
 
Golf Week: Wie haben sich die 
Mitgliederzahlen entwickelt? 
Kobold: Wir haben auch 2022 
wieder ein Wachstum verzeich-
nen können, um 1,3 Prozent. 
Unter den Olympischen Sportar-
ten sind wir einen Rang aufge-
stiegen und liegen jetzt vor den 

Reitern auf Platz acht. Rechnet 
man die nicht organisierten Gol-
fer dazu, ist das Wachstum so-
gar noch erheblich größer. Ins-
gesamt gibt es aktuell rund drei 
Millionen mehr oder weniger 
aktive Golfer und Golferinnen. 
Laut unserer Nachfrageanalyse 
haben außerdem fast 50 Prozent 
aller Deutschen über 14 Jahren 
ein Interesse daran, Golf zu-
mindest einmal auszuprobieren.  
 
Golf Week: Wie gestaltet sich 
die Situation bei den Golf-
clubs? Was melden diese zurück? 
Kobold: Laut dem DGV Golfba-
rometer bewerten die teilneh-
menden deutschen Golfanbieter 
die wirtschaftliche Lage weiter-

hin deutlich positiv. 90 Prozent 
der Clubs sehen ihre Situation 
als befriedigend oder gut. Soll 
konkret die vergangene Saison 
bewertet werden, sind 77 Pro-
zent der Anbieter zufrieden oder 
sehr zufrieden. 22,1 Prozent sind 
weniger zufrieden, nur drei Golf-
anbieter sind sehr unzufrieden. 
Insgesamt haben sich die Bewer-
tungen gegenüber der sehr guten 
Phase während der Coronapan-
demie normalisiert, liegen aber 
immer noch klar über der Vorco-
ronazeit.
 
Golf Week: Das Jahr 2023 brachte 
nach Corona mit der Energiekrise, 
Inflation und dem zum Teil anhal-
tenden Fachkräftemangel viele He-

Weiter wachsen
VON GEORG SANDER
golfweek.events
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rausforderungen. Welche dieser The-
men haben sich auf den Verband bzw. 
den Sport am meisten ausgewirkt? 
Kobold: Auch der Golfsport spürt 
die Inflationseffekte. Die gestie-
genen Energiepreise machen den 
Betrieb von Golfanlagen natürlich 
teurer. Viele Golfclubs sind nicht 
umhingekommen, Beitragsan-
passungen durchzuführen. Die 
bisherigen Rückmeldungen deu-
ten darauf hin, dass das im We-
sentlichen ohne größere Pro-
bleme gelungen ist. Sowohl akut, 
als auch Mittel- und langfristig 
ist der Klimawandel mit den er-
kennbar immer häufigeren Ex-
tremwetterlagen ein Themen-
bereich, für den der Golfsport 
Lösungen entwickeln muss. Ab-
sehbar wird die Verteilung der 
Ressource Wasser für die Golfan-
bieter immer relevanter , genauso 
wie die stetig anspruchsvolleren 
Umweltaufl agen. Beispielswei-
se plant die EU ein vollständiges 
Verbot von Pflanzenschutzmit-
teln in sensiblen Gebieten, zu 
denen neben öffentlichen Parks 
auch Golfplätze gehören. Un-
abhängig davon ist gerade der 
Golfsport in Sachen Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit im Ver-
gleich schon sehr gut aufgestellt. 
 
Golf Week: Gibt es staatliche Hilfen? 
Kobold: Da Golfclubs wie Un-
ternehmen behandelt werden, 
stehen ihnen die gleichen Unter-
stützungsleistungen zu wie allen 
anderen. Organisatorisch un-
terstützt der DGV seine Mitglie-
der bei der Nutzung der Hilfen. 
Bisher hat das gut geklappt. Von 
daher gehen wir davon aus, dass 
die Golfclubs in Deutschland die 
Energiekrise gut überstehen.

Golf Week: Inwiefern rechnen Sie 
damit, dass das Hobby Golf un-
ter den genannten Umständen 
vielleicht zurückgefahren wird?  
Kobold: Wir rechnen nicht damit, 
dass in Zukunft weniger Golf ge-
spielt wird. Aber wir gewinnen 
den Eindruck, dass die Aktiven 
bewusster ihrem Hobby nach-
gehen. Natürlich ist es gerade in 
der aktuellen Situation wichtig, 

seine Mitglieder und Zielgruppen 
gut zu kennen, um im Zweifels-
fall schnell reagieren zu können. 
Die Konzentration auf Golferbin-
dung ist sicherlich ein Thema, mit 
dem besonders die Golfclubs vor 
Ort jetzt den Golferbestand absi-
chern müssen. Die vielen Krisen 
der letzten Zeit zeigen uns immer 
wieder, dass nicht alles selbstver-
ständlich ist.
 
Golf Week: Wie gestal-
tet sich die Situation aus Ihrer 
Sicht hinsichtlich Fachkräften? 
Kobold: Die deutschen Golfclubs 
haben in den letzten beiden Jah-
ren viele Mitglieder dazugewon-
nen. Dementsprechend zukunfts-
sicher ist eine Beschäftigung auf 
dem Golfplatz, der Fachkräf-
temangel macht sich auch im 
Golfsport bemerkbar. Besondere 
Herausforderung: Berufsbilder 
auf Golfanlagen sind außerhalb 
der Branche wenig bekannt und 
haben oftmals Erklärungsbedarf. 
Der DGV, der Golf Management 
Verband Deutschland (GMVD), 
der Greenkeeper Verband 
Deutschland (GVD) und die PGA 
of Germany wollen diese Situati-
on verbessern und haben deshalb 
das neue Karriereportal „Traum-
job Golfplatz“ initiiert
 
Golf Week: Auf Profiebene hat die 
PGA Tour jüngst Umstrukturierungen 
angekündigt, um wettbewerbsfä-
hig zu sein – wie stehen Sie dazu? 

Kobold: Dass sich auch eine so 
traditionelle Sportart wie Golf 
weiterentwickeln muss, ist 
selbstverständlich. Trägt eine 
Neuerung am Ende zu verbes-
serter Akzeptanz und größeren 
Marktanteilen bei, freuen wir uns 
natürlich. Gerade in Deutsch-
land würden wir uns zum Bei-
spiel mehr Sendezeiten für den 
Golfsport im frei empfangbaren 
TV wünschen. Neue Formate, die 
zeitlich besser planbar sind, kön-
nen da sicherlich hilfreich sein. 
Erste Schritte haben wir selbst 
gerade unternommen, indem 
wir zum Beispiel viele Turniere 
der Ladies European Tour oder 
demnächst die Porsche Europe-
an Open auf unserem Onlinean-
gebot Golf.de für jeden kosten-
frei live zur Verfügung stellen. 
 
Golf Week: Wie nehmen Sie ge-
nerell die Sponsorenlage wahr? 
Kobold: Die großen Krisen der 
letzten Zeit wie Klimawandel, In-
flation, Corona oder der Ukraine-
krieg erschweren natürlich auch 
die Sportvermarktung. In diesem 
herausfordernden Marktumfeld 
gelingt es der DGS, unserer Ver-
marktungstochter, aber sehr gut, 
Partner für den Golfsport zu ge-
winnen und weiter zu wachsen. 
Im Versicherungsbereich haben 
wir mit der HanseMerkur seit 
Jahren einen sehr engagierten 
und zuverlässigen Unterstützer. 
Gerade konnten wir zudem mit 

der Premium-Automarke Gene-
sis einen neuen Partner für die 
Deutsche Golf Liga für die kom-
menden drei Jahre gewinnen.  
 
Golf Week: Was sind aus Ih-
rer Sicht die sportlichen High-
lights des Golfjahres 2023?  
Kobold: Wir freuen uns ganz be-
sonders auf die Profiturniere in 
Deutschland, wie zum Beispiel die 
Amundi German Masters powered 
by VcG für die Damen und die Big 
Green Egg German Challenge po-
wered by VcG für die Talente, die 
den Sprung auf die großen Touren 
noch vor sich haben. Aber auch 
die BMW international Open und 
die Porsche European Open sind 
für uns und unsere Sportler von 
besonderer Bedeutung. Besonders 
im Fokus stehen natürlich unsere 
jungen Spielerinnen und Spieler, 
die gerade erst den Sprung auf 
die Toptouren geschafft haben. 
Bei den Damen Polly Mack und 
Aline Krauter, die in den USA auf 
der LPGA Tour versuchen, Fuß zu 
fassen und das auch schon mit 
guten Leistungen belegt haben. 
Unterstützt werden sie dort vor 
allem von Esther Henseleit und 
Isi Gabsa, die mit ihrer Erfah-
rung sicherlich helfen können. 
Auf der Ladies European Tour 
sind vor allem Olivia Cowan und 
Ciara Noja zu beachten, die ja 
beide zuletzt schon Turniere ge-
winnen konnten. Bei den Herren 
gibt es aktuell einige, die für tolle 
Ergebnisse sorgen. Matti Schmid 
auf der USPGA Tour fehlt zwar 
noch die Konstanz, aber zwi-
schendurch zeigt er immer wie-
der sein riesiges Potenzial. Auf 
der DP World Tour gibt es einen 
richtigen deutschen Lauf. Yannick 
Paul ist aktuell am besten drauf 
und hat sogar gute Chancen, beim 
Ryder Cup dabei zu sein. Mit Nick 
Bachem hat ein junger Wilder ge-
rade sein erstes Turnier gewon-
nen und auch die etwas älteren, 
erfahrenen Marcel Siem und Max 
Kieffer gewinnen zuletzt Tur-
niere. Wir freuen uns und sind 
auch stolz auf die aktuell so guten 
Leistungen auf Profi- und Ama-
teur-Ebene.
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DGV-Präsident Claus M. Kobold
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GOLFPROTECT 

Mit dem Package von DGV und Hanse-
Merkur sind Golfer weltweit versichert.

SAISONAUFTAKT

In der Region Golf Alpin im Salzburger-
Land schlägt man mit Bergblick ab.
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JUBILÄUM 

Ski & Golf, 
die 50. 
Die Internationale Ski & 
Golf Competition ging 
zum insgesamt 50. Mal in 
Gastein über die Bühne.
SEITE 20

Erstmals in der 40-jährigen Geschichte des BMW Golf Cups fand 
das Weltfi nale der „größten Amateur-Turnierserie“ auf Mauritius statt.

16–17
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AUDI CIRCUIT 2023 

Timon Baltl 
ganz oben 
Beim diesjährigen Audi 
Circuit am Murhof sichert 
sich Timon Baltl (203/-13) 
den Gesamtsieg.
SEITE 28
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Das Weltfinale des BMW Golf Cups wurde in diesem 
Jahr erstmals auf der Insel Mauritius abgehalten. 

N ach den letzten drei 
Jahren, als Fernreisen 
b e k a n n t e r m a ß e n 
massiv eingeschränkt 

waren, konnte Ende März nun 
endlich wieder das Weltfinale 
des BMW Golf Cups in gewohnter 
Tradition und Ausprägung statt-
finden. Als Austragungsort hatte 
die laut Turnierdirektor Marco 
Kaussler „größte Amateur-Tur-
nierserie der Welt“ dieses Mal 
eine Premiere auf Lager. Erstmals 
in der 40-jährigen Geschichte 

des BMW Golf Cups wurden die 
Qualifikanten der teilnehmenden 
Länder zum Weltfinale nach 
Mauritius eingeladen. Auf der In-
sel im Indischen Ozean fand das 
internationale Golfevent auf Pro-
finiveau statt. Die Weltfinalisten 
und ihre Begleitung erlebten hier 
eine unvergessliche Woche mit 
vielen Highlights. „Seit 40 Jah-
ren begeistern die Turniere von 
BMW die Golffans rund um den 
Globus. Das erste BMW Golf Cup-
Weltfinale in Mauritius war ein 

fantastisches Event, um das Jubi-
läum der größten internationalen 
Turnierserie für Amateurgolfer 
zu feiern. Die Gäste erlebten eine 
großartige Turnierwoche mit Lei-
denschaft, Spannung und purer 
Freude“, resümierte Stefan Po-
nikva, Vice President BMW Brand 
Communication and Brand Expe-
rience. „Das Weltfinale zeichnet 
zudem die herzliche Begegnung 
von Menschen aus vielen ver-
schiedenen Ländern und Kul-
turen aus. Wir sind stolz darauf, 

mit den BMW Sportengagements 
sowohl im Profisport als auch bei 
den Amateuren der Begeisterung 
unserer Kunden einen Raum zu 
geben. Diese inspirierende Viel-
falt wird überall auch in der BMW 
Group gelebt und ist ein wich-
tiger Erfolgsfaktor.“

TEAM CHINA SIEGT
Für das Weltfinale können sich 
Amateure bei weltweit pro Saison 
etwa 800 BMW Golf Cup-Turnie-
ren in drei Spielklassen qualifi-

Reif für die Insel
VON MAXIMILIAN GARVAS
golfweek.events
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Stargast Fanny Sunesson (links) beglückwünscht das dreiköpfige Team China zum Sieg beim Weltfinale des BMW Golf Cups 2022 auf Mauritius.
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zieren. Diese sind Herren A (bis 
HCP -12), Herren B (HCP -13 bis 
-28) und Damen (HCP bis -28). 
Beim großen Finale werden in je-
der Spielklasse die Sieger gekürt, 
zudem gibt es eine Teamwer-
tung, in die alle Ergebnisse ein-
fließen. In dieser Wertung setzte 
sich das Team aus China mit 332 
Punkten vor Team Singapur und 
Team Taiwan, China (beide 325 
Punkte) durch. Das Trio aus Mau-
ritius konnte beim Heimspiel den 
elften Platz – punktgleich mit 
dem deutschen Team – belegen. 
Eine tolle Leistung lieferte das 
Team aus Österreich ab, das am 
Ende den sechsten Platz belegte. 
In der Einzelwertung der Damen 
triumphierte die Thailänderin Ji-
rawan Chaiyanboon vor Li Jiang 
aus China, Kuei Hsian Shih (Tai-
wan, China) und der Australie-
rin Yeonhee Ko. Bei den Herren 
A gewann Phogkij Phongam aus 
Thailand und verwies den Chine-
sen Yanping Liu sowie Ji Yi Gong 

aus Singapur auf die Plätze. Neil 
Janszen holte bei den Herren B 
den Sieg für die Niederlande. Der 
zweite Platz ging an Shao Chienh 
Fu (Taiwan, China) vor Weiping 
Yang (China).

FANNY GIBT TIPPS
Alle Siegerinnen und Sieger beka-
men ihre Pokale beim abschlie-
ßenden Black Tie Gala-Dinner 
von Ehrengast Fanny Sunesson 
überreicht. Die Schwedin beglei-
tete das Weltfinale vom ersten bis 
zum letzten Tag und begeisterte 
die Spieler und Gäste nicht nur 
mit ihrer herzlichen Art, son-
dern ließ sie auch an ihrem un-
erschöpflichen Erfahrungsschatz 
als ehemaliger Caddie einiger der 
besten Golfer der Welt – wie Sir 
Nick Faldo oder Adam Scott – so-
wie als Teaching Pro und Berate-
rin des europäischen Solheim-
Cup-Teams teilhaben. So richtete 
sie während der Woche mehr-
mals das Talkformat „Fanny’s 

Golf Experience“ aus. Dieses er-
fuhr großen Zuspruch, als es um 
Themen wie die Aufgaben eines 
Caddies, das richtige Course-
Management und die mentalen 
Aspekte des Golfspiels ging.

ANFÄNGE IN ENGLAND
Die Geschichte des BMW Golf 
Cups – und damit des Golfsport-
Engagements der BMW Group – 
reicht zurück bis ins Jahr 1982. 
BMW organisierte damals in 
England erstmals das BMW In-
vitation Tournament. Auf Einla-
dung von verschiedenen BMW-
Händlern spielten Amateure 
sechs regionale Turniere aus, an 
die sich das Finale auf dem be-
rühmten The Belfry-Golfplatz 
vor den Toren Birminghams 
anschloss. Das BMW Invitation 
Tournament wurde 1992 in den 
fünf Jahre zuvor aus der Tau-
fe gehobenen BMW Golf Cup 
integriert, der anfangs nur in 
Deutschland, der Heimat von 

BMW, ausgespielt wurde. Drei 
Jahre später war der Wettbewerb 
so weit gediehen, dass in Portu-
gal die Premiere des Weltfinales 
gefeiert werden konnte. 

SÜDAFRIKA RUFT
In den letzten 40 Jahren reiste 
der BMW Golf Cup um die gan-
ze Welt und so waren u.a. bereits 
Destinationen wie Australien, 
Thailand, Singapur, Argentinien, 
Mexiko oder die Vereinigten Ara-
bischen Emirate Schauplatz des 
prestigeträchtigen Weltfinales. 
Voller Vorfreude richtet sich bei 
Veranstalter BMW der Blick be-
reits in die Zukunft. 2024 wird 
das Weltfinale der BMW Golf 
Cup-Saison 2023 in Partner-
schaft mit South African Tou-
rism im Fancourt Golf Resort in 
George, Südafrika, stattfinden. 
Südafrika und das Fancourt Golf 
Resort waren in der Vergangen-
heit bereits mehrfach exzellente 
Gastgeber des Weltfinales.

Spaß, Sport und fairer Wettkampf wurden beim großen Weltfinale des BMW Golf Cup im Constance Belle Mare Plage Resort hochgehalten.
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Der Golfclub Dolomitengolf 
Osttirol hat sich in den letzten 
Jahren zu einem wahren Golf-
Eldorado entwickelt. Im Verbund 
mit den beiden Partnerhotels  
Dolomitengolf Hotel & Spa bzw. 
Dolomitengolf Suites lädt der 
einzige 36-Loch-Golfplatz Tirols 
zu einem Naturerlebnis der be-
sonderen Art. 

NATÜRLICHE KULISSE
Osttirol ist eine der an Geschich-
te und Kultur reichsten Regionen 
der Alpen, die sich bis heute ihre 
Ursprünglichkeit bewahrt hat  
und für unverfälschten Natur-

urlaub steht. Die Bezirkshaupt-
stadt Lienz liegt im östlichen 
Osttirol am Kreuzungspunkt, wo 
die Isel in die Drau mündet. Das 
Stadtzentrum von Lienz liegt 
auf einer Höhe von 673 Metern, 
der höchste Punkt der Gemein-
de befindet sich im Bereich der 
Hochsteinhütte (2023 m). Natur 
pur, die wieder Ruhe in unseren 
hektischen Alltag bringen soll, 
lässt sich hier ganz besonders in 
vielfältiger Form genießen. Sei es 
beim Wandern und Bergsteigen, 
Radfahren und Mountainbiken, 
Wassersport oder natürlich auch 
beim Golfen. Mit überdurch-

schnittlichen Sonnenstunden 
und der geografischen Nähe zu 
Italien versprüht die Region den 
Flair des Südens. Nur wenige Ki-
lometer von Lienz entfernt liegt 
am Fuße der Lienzer Dolomiten 
der kleine Erholungsort Lavant 
im Drautal, wo das Dolomiten-

golf Resort zu Hause ist. Getreu 
dem Motto „Die Natur und Du“ 
können Gäste dem Rummel und 
der Hektik des Alltags wunderbar 
entfliehen.

OFFLINE NACH DEM GOLF
Unmittelbar am 36-Loch-
Championship-Golfplatz gele-
gen bietet das 4-Sterne-Superior 
Dolomitengolf Hotel & Spa den 
perfekten Relax- und Genuss-
rahmen. Die großzügigen und 
gemütlichen Wellness-Zimmer, 
der 1500 m2 große Spa-Bereich 
oder belebende Beauty-Be-
handlungen lassen Haut und 
Seele jubeln. Auf der anderen 
Seite des Platzes verwöhnt das 
5-Sterne-Designhotel Dolomi-
tengolf Suites. In den eleganten 
Suiten vereinen sich italienische 
Grandezza und heimisches Am-
biente. Von jeder Suite genießt 
man den grandiosen Blick in die 
Bergwelt – ganz exklusiv von 
den großzügigen Loggien und 
Dachterrassen der Wellness- 
und Penthouse-Suiten. Aber 
auch in der großzügigen neuen 
Wellness-Welt, u.a. mit einem 
rundum verglasten Hallenbad, 
im Badehaus mit drei Saunen 
und am beheizten Außenpool be-
gleitet das Panorama die Relax-
Momente. Kulinarischer Genuss 
wird von Chefkoch David Senfter 
im Gourmet-Restaurant Vincena 
garantiert.  Jeden Abend zündet 
er ein Feuerwerk der Aromen – 
begleitet von guten Tropfen aus 
dem eleganten Weinkühlschrank.

Abschalten in Lienz
Das Dolomitengolf Resort in Osttirol lädt mit seinen beiden
Hotels nach der Runde Golf ein zum Relaxen und Genießen. 

Golf und Wellness werden am Fuße der Lienzer Dolomiten harmonisch in Einklang miteinander gebracht.
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Spaß am Spiel von Sylt bis Wien Alle Infos, Bilder & Foto-Wettbewerbe
zur Tour unter
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Dolomitengolf: Nach der Golfrunde zur Wellness oder in den Indoor-Pool.
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Das Golf Opening im Quellness 
& Golf Resort Bad Griesbach 
mit dem EAGLES Charity Golf 
Club wird jedes Jahr mit Freude 
erwartet. Grund dafür ist nicht 
nur der top gepflegte Meister-
schaftsplatz und der Start in 
die Saison, sondern auch, dass 
traditionell zahlreiche Promi-
nente aus Showbusiness und 
Profisport es sich nicht neh-
men lassen, hier mit dabei zu 
sein. Heuer spielten unter an-
derem Schlagersängerin Ireen 
Sheer, die Schauspieler Simon 
Licht, Sascha Hehn und Florian 
Odendahl, der Handball-Welt-
meister von 1978, Kurt Klüh-
spies, Musikproduzent Thomas 
Stein, Ex-Skirennfahrerin Evi 
Mittermaier, Ex-Skisprung-
Bundestrainer Werner Schuster 
sowie das Schlagerduo Marian-

ne und Michael beim Turnier 
mit. 92 Spieler genossen das 
Kaiserwetter in Bad Griesbach 
und Sonnencreme war ange-
sagt. Quellness & Golf Resort 
Bad Griesbach-Geschäftsführer 
Andreas Gerleigner überreichte 
gemeinsam mit Volksmusik-
star Michael Hartl die Pokale 
und kleinen Präsente. Bei den 
Damen sicherte sich die erst 
19-jährige Hanna Rieker aus 
dem Golf Resort Bad Griesbach 
den Pokal und bei den Männern 
ergatterte Sebastian Meister 
aus dem Golfpark München-
Aschheim die Trophäe. Gerleig-
ner: „Wir freuen uns jedes Jahr 
aufs Neue, die EAGLES und un-
sere Gäste bei uns begrüßen zu 
dürfen und gemeinsam Golf zu 
spielen, zu feiern und den Tag 
zu genießen“.

Promi-Golf-Opening 
in Bad Griesbach

©
 Q

ue
lln

es
s 

&
 G

ol
f 

R
es

or
t 

B
ad

 G
ri

es
ba

ch
 (2

)

© weundpe.de

YESSS!

»3-TAGESKURS INKL. TURNIER«

329 E pro Person

3 Tage Golftraining in der Kleingruppe inkl. Techniktraining, 
Übungsrunde & vorgabenwirksames Turnier,

Nutzung der Übungsanlagen und 9-Loch-Plätze.
Voraussetzung: mindestens Platzreife

Golf-Buchungszentrale: +49 8532 79022

QUELLNESS-GOLF.COM/GOLFKURSE

Quellness & Golf Resort GmbH & Co. Betriebs-KG | Kurallee 1 | D-94086 Bad Griesbach
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In diesem Jahr feierte die In-
ternationale Ski & Golf Com-
petition in Gastein, die Pionie-
rin aller Ski & Golf-Events, ihr 
50-jähriges Bestandsjubiläum. 
Und das musste natürlich ent-
sprechend gefeiert werden. Auch 
wenn das Wetter nicht ganz mit-
spielen sollte, zog doch genau 
an dem Jubiläumswochenende 
eine hartnäckige Kaltwetterfront 
über Mitteleuropa und bescher-
te dem Salzburger Pongau 
unerwarteten 
Neuschnee . 
Die Ver-
anstalter des Golfclubs 
Gastein, allen voran Prä-
sident Gerhard Hofer und 
Geschäftsführer Peter 
Heuberger, fanden mit ein 
wenig Unterstützung des 
Wettergottes aber ein 
Prozedere, den Wettbe-
werb erfolgreich über 
die Bühne zu brin-
gen.

ORTSWECHSEL
Nach einem Willkommens-
abend im Clubhaus des GC 
Gastein stand am Samstag, 
15. April zunächst der Riesen-
torlauf auf dem Programm. 
Nachdem die Straße nach 
Sportgastein aufgrund von 
Lawinengefahr gesperrt war, 
wichen die Veranstalter kur-
zerhand auf den Stubnerkogel 
aus. Auf dem steilen Gelände 
wurde ein selektiver Kurs ge-

setzt, der als Ausgangs-
punkt für die Kombina-
tionswertung diente. Die 
Sieger der einzelnen Grup-
pen und Altersklassen wur-
den abends beim Galadiner 
im Kongresszentrum Bad 
Hofgastein geehrt. Ehrung 
wurde aber auch den bei-
den Gründern der Interna-
tionalen Ski & Golf Com-
petition zuteil. Die beiden 

Gasteiner Peter 
Boric und Günter 

Patzner riefen 1969 den Bewerb 
ins Leben, der bis heute Kult-
status hat. Schon bei der ersten 
Aufl age war mit Toni Sailer da-
mals ein Promi des Skisports 
am Start. Der siebenfache Welt-
meister und dreimalige Olym-
piasieger kam laut Peter Boric 
aber nur unter der Vorausset-
zung, dass er den Bewerb auch 
gewinnen würde. „Nach der 

Golfrunde war allerdings ich 
in der Gesamtwertung vor ihm 
Erster“, erinnert sich Boric und 
lacht.  

9-LOCH-ENTSCHEIDUNG
In den vergangenen 50 Jahren 
kamen jede Menge Topstars des 
Wintersports nach Gastein, so 
gaben sich etwa Hermann Mai-
er, Pirmin Zurbriggen, Hansi 
Hinterseer, Lasse Kjus oder Ste-
fan Eberharter die Ehre. In die-
sem Jahr waren zwei Gasteiner 
Sportlegenden am Start. Zum 
einen Bernhard Gruber, Team-
Olympiasieger (2010), zwei-
facher Team-Weltmeister (2011) 
und Einzel-Weltmeister (2015) 
in der Nordischen Kombinati-
on. Zum anderen das ehema-
lige Ski-Ass Hans Grugger, der 
insgesamt vier Weltcup-Rennen 
für sich entscheiden konnte. Die 
beiden spielten dann am Sonn-
tag, 16. April, auch gemeinsam 
im Flight auf dem über Nacht 
schneebefreiten Golfplatz in 
Gastein. Zumindest neun Löcher 
konnten für die Gesamtwertung 
absolviert werden. Als Brutto-
sieger wurden am Ende Marije 
Van Belzen und Harald Schwab 
gefeiert, denen die Kombinati-
on aus Ski und Golf am besten 
gelang. Als Lohn der Arbeit er-
hielten die beiden jeweils ein 
neues Topmodell der Skimarke 
Atomic. Den Mini Coo per, der 
als Hole-in-One-Preis powered 
by Garanta auf Loch eins be-
reitstand, konnte sich hingegen 
dieses Mal niemand sichern.

Ski & Golf Jubiläum
Zum 50. Mal ging in Gastein die Internationale Ski & Golf Competi-
tion trotz winterlicher Bedingungen erfolgreich über die Bühne. 

VON MAXIMILIAN GARVAS
golfweek.events

GC-Gastein-GF Peter Heuberger (li.) und Club-Präsident Gerhard Hofer (re.) nehmen Olympiasieger Bernhard Gruber in die Mitte.

Die Sieger der 50. Internationalen Ski & Golf Competition in Gastein.

te dem Salzburger Pongau 

anstalter des Golfclubs 
Gastein, allen voran Prä-
sident Gerhard Hofer und 
Geschäftsführer Peter 
Heuberger, fanden mit ein 
wenig Unterstützung des 
Wettergottes aber ein 
Prozedere, den Wettbe-
werb erfolgreich über 
die Bühne zu brin-

wurde ein selektiver Kurs ge-
setzt, der als Ausgangs-

Ski-Ass Hans Grugger am 
Abschlag.
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Mallorca und insbesondere die 
Region Camp de Mar sind für 
elegante und großzügige Re-
sorts bekannt. Für Golfer, die 
das Außergewöhnliche lieben, 
bietet das Steigenberger Hotel 
& Resort Camp de Mar beste 
Voraussetzungen für einen Ur-
laub der Superlative. 
Im ruhigen Badeort Camp de 
Mar im Südwesten Mallorcas, 
genauer gesagt zwischen Ber-
gen und Mittelmeer gelegen, 
befindet sich das Steigenberger 
Hotel & Resort Camp de Mar, das 
von der RIMC Hotels & Resorts 
Group mit Hauptsitz in Ham-
burg betrieben wird, die etliche 
Golfhotels im Portfolio hat. Es 
ist vom mallorquinischen Her-
renhaus-Stil inspiriert und gilt 
mit seinem weitläufigen Gar-
ten, dem wunderbaren Strand, 
dem exklusiven Spa und der 

ausgezeichneten Küche als Ort 
der Entspannung. Und das Re-
sort genießt den Ruf eines El-
dorados für Golfer.  

GOLFGENUSS 
PAR EXCELLENCE 
Zwischen dem Meer und dem 
Tramuntana-Gebirge locken 
nämlich die Greens und Fair-
ways der bekannten Anlage Golf 
de Andratx mit den charakte-
ristischen uralten Oliven- und 
Mandelbäumen und den sieben 
Teichen und Seen. Der Golf-
platz, den man wegen seiner 
hügeligen Landschaft als eine 
Challenge bezeichnen kann, 
bietet ein Erlebnis der Extra-
klasse. Highlight ist dabei das 
Loch 6, das auch das „Green 
Monster“ genannt wird, da 
es mit seinen 609 Metern das 
längste Par 5 Spaniens ist. Das 

Steigenberger Hotel & Re-
sort Camp de Mar, das direkt 
am Course liegt, bietet sei-
nen Hausgästen 20 % auf die 
Green Fee Rate und offeriert 
zwei Golfpakete mit drei oder 
fünf Green Fees. Direkt in die 
Anlage ist auch das Golfservice 
Center eingegliedert, wo die 
Abschlagzeiten für sämtliche 
mallorquinischen Golfplätze 
gebucht werden können. 

URLAUB FÜR ALLE
Auch mitreisende Nichtgolfer 
werden sich im Camp de Mar 
wohlfühlen. Neben dem blau-
en Meer locken moderne Sau-
nen, ein Fitnessbereich, un-
zählige Spa-Angebote und ein 
großer Innenpool. Dazu kom-
men diverse Aktivitäten wie 
Radfahren, Wandern, Sport-
kurse u.v.m. Und natürlich gibt 
es Tipps, wie man Mallorca 
mit Kindern erleben kann. Hoch 
im Kurs stehen dabei etwa der 
Freizeitpark Katmandu, das 
Palma Aquarium oder der Jun-
gle Park. 

Mehr Information: 
hotel-campdemar.com/

VON GABRIELLA MÜHLBAUER
golfweek.events

Golf-Luxus 
auf Mallorca

INFOBOX

Eine begeisterte Golferin ist die 
Direktorin des Steigenberger 
Hotel & Resort Camp de Mar 
– Britta Beringer. Sie kennt 
Mallorca in- und auswendig – 
lebt sie doch bereits seit 23 Jah-
ren auf der Insel. Britta hat für 
die Golf Week einen spannende 
Ausflugstipp parat, denn „auch 
im Golfurlaub ist es schön, die 
Insel mit all ihren Facetten 
kennenzulernen“. So gibt es 
bei der Fiesta de Sant Joan am 
Abend des 23. Juni an vielen 
Stränden Mallorcas Picknicks 
und Lagerfeuer. In Palma be-
ginnt die berüchtigte Nit de Foc 
mit Feuerläufen, Dämonen und 
Feuerwerk im Parc de la Mar bei 
der Kathedrale.
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Golf Cup
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G olf, Genuss, Gesund-
heit – und das alles 
direkt an der Grenze 
zu Öster reich. Das 

Quellness & Golf Resort Bad 
Griesbach liegt im niederba-
yerischen Landkreis Passau 
und ist als Europas Wellness 
& Golf Resort Nummer 1 nicht 
nur eine wichtige Location 
für Golfer, sondern auch für 
Wellness-Fans und Natur-
liebhaber. In den Resorts Bad 
Griesbach mit dem Hotel Ma-
ximilian, dem Hotel Fürs tenhof 
und dem Familotel Das Lud-
wig findet jeder Gast das, was 
er sucht: Sport und Fitness, 

Wellness und Entspannung, 
Abenteuer und neue Eindrü-
cke. Dazu kommt das kulina-
rische Verwöhnprogramm des 
jeweiligen Hauses. Highlight 
ist in allen Hotels das bekannte 
Bad Griesbacher Thermalheil-
wasser. In den Wellness- und 
Spa-Bereichen baden die Gäste 
in dem erwiesenermaßen heil-
samen Wasser, das aus bis zu 
1522 Metern Tiefe kommt. Die 
Temperaturen sowie die ge-
sunden Inhaltsstoffe steigern 
das Wohlbefinden und machen 
auch müde Körper - zum Bei-
spiel nach dem Golfen oder 
Wandern – wieder munter.

Das Golfhotel Maximilian ist 
deutschlandweit bekannt. Pro-
minente wie Franz Becken-
bauer oder das Schlagerduo 
Marianne und Michael steigen 
hier regelmäßig ab. Die Gäs-
te sind schnell auf allen zehn 
Plätzen und am Trainings-
zentrum Golfodrom. Erholung 
nach der Runde verspricht die 
Max-Therme mit dem regene-
rierenden Heilwasser im Ther-
malinnenbecken, im Außenpool 
sowie in der Saunalandschaft, 
im türkischen Aromadampfbad 
oder im Ruheraum mit Salz-
steinwand. Der kulinarische 
Tag im „Max“, wie das Hotel 
liebevoll genannt wird, beginnt 
mit einem vielfältigen Früh-
stücksbuffet, abends wird den 
Gästen ein Menü serviert – 
oder sie stellen sich an einem 
Themenbuffet ihre Lieblings-
schmankerl zusammen.

Der Fürstenhof liegt am Süd-
hang von Bad Griesbach-Ther-
me und bietet einen Panora-
mablick über das Rottal und 
die südlichen Golfplätze. Innen 
präsentiert er sich bayerisch-
gemütlich. Der 4400 Quadrat-
meter große Wellnessbereich 
verfügt über Außen- und In-
nenbecken sowie eine Sauna-
landschaft. Die Gäste baden 
auch hier im angenehm war-
men Thermalheilwasser. Zum 
Wohlergehen des Körpers ge-
hört auch die Kulinarik: Mor-
gens erwartet die Gäste ein 
Buffet mit wechselnden Früh-
stücksaktionen - in Bayern ge-
hört da unweigerlich ein def-
tiges Weißwurstfrühstück dazu. 
Abends haben die Gäste die 
Wahl zwischen täglich wech-
selnden Dinner-Spezialitäten. 
Für Auszeiten mit der Familie 
ist das Familotel Das Ludwig 
zuständig. Das familienfreund-
liche Hotel der Resorts hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, so-
wohl den kleinen Gästen als 
auch den Erwachsenen einen 
unvergesslichen Urlaub zu be-
reiten und alle Wünsche unter 
einen Hut zu bringen.

Wer gerne die Umgebung er-
kundet, hat unzählige Mög-
lichkeiten. Sei es die Natur zu 
Fuß oder mit dem Fahrrad, oder 
sind es eher Ausflugsziele in 
der Nähe wie die Dreiflüsse-
stadt Passau, das pittoreske 
Schärding auf der österreichi-
schen Seites des Inns oder die 
Westernstadt Pullman City. 
Golf, Genuss, Gesundheit – die 
Mischung macht’s!

Alle Infos gibt’s unter: 
www.resorts-badgriesbach.com

Die Mischung macht‘s
Die Resorts Bad Griesbach punkten mit Ambiente, 
Thermalheilwasser und Kulinarik.
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Golf Week: Herr Müller, Sie 
sind neuer Hoteldirektor der 
Resorts Bad Griesbach – drei 
unverwechselbare Hotels in 
großartiger Lage. Was macht 
den Aufenthalt hier so beson-
ders?

Herr Müller: Das Resort bildet 
den gesamten Urlaubs-Life-
cycle ab. Ob als Kind mit Mama 
und Papa in unserem Hotel Das 
Ludwig mit dem Kids Club von 
mehr als 2000 m2 Fläche oder 
der großartigen Wasserwelt. 
Oder das Maximilian als Flagg-
schiff des Resorts – hier füh-
len sich nicht nur Golfer wohl. 
Ein Golf- und Wellness-Hotel, 
welches auch die Möglich-
keiten für Tagungen und Semi-
nare bietet – und das auf mehr 
als 2000 m2. Und natürlich der 
Fürstenhof mit seiner Therme 
und seinem Sportprogramm 
für erfahrende Urlauber und 
Thermalheilwasser-Suchende. 

Golf Week: Was macht die 
Thermen so einzigartig?

Herr Müller: Das Thermal-
heilwasser wird seit 1973 aus 
1522 Metern Tiefe gewonnen. 
Gemeinsam mit der Wasser-
temperatur von 60 Grad Celsi-
us, dem Auftrieb und entspre-
chender Bewegung im Wasser 
profitieren Knochen, Gelenke, 
Bänder und Muskeln von un-
serem „flüssigen Gold“. Das 
Wasser regt die Durchblutung 
an, sorgt für Muskelentspan-
nung, entsäuert das Bindege-
webe, kurbelt den Zellstoff-
wechsel an und wirkt positiv 
auf Blutdruck und Kreislauf. 

Golf Week: Bad Griesbach gilt 
auch als Golferparadies – wo 
kommt dieser Ruf her?

Herr Müller: Golferparadies 
trifft es wohl perfekt. Die Golf-
plätze und das Resort sind in 
einem absolut unvergleich-
baren Zustand und durch 
die Shuttles der Hotels sind 
alle Plätze innerhalb von ein 
paar Minuten zu erreichen. Es 
kommt nicht von ungefähr, 
dass auch in diesem Jahr das 
Resort zum Besten in Europa 
ausgezeichnet wurde.

Golf Week: In der Vergangen-
heit haben Sie lange in Bad 
Füssing gearbeitet. Worin un-
terscheiden sich die Standorte?

Herr Müller: Bad Füssing ist 
eher eindimensional und sehr 
stark auf das Thermalwas-
ser fokussiert. Bad Griesbach 
bietet einen Blumenstrauß an 
Urlaubserlebnissen, aber auch 
Meeting- und Eventmöglich-
keiten.

Golf Week: Was wird sich un-
ter Ihrer Leitung in den Resorts 
verändern?

Herr Müller: Golf, Therme und 
Gesundheit stehen natürlich im 
Vordergrund, und Bad Gries-
bach bietet allein durch seine 
einzigartige Lage die Möglich-
keiten zum Walken und Biken. 
Auch Ausflüge nach Passau 
oder in die Barockstadt Schär-
ding sind perfekt.

THE WORLD’S  
SOFTEST  
GOLF BALL  
JUST GOT  
FASTER
DUO® SOFT – the world’s softest premium 2-piece 
golf ball – has been upgraded with a supercharged 
core for longer distance and no sacrifice in feel.  

Interview
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Alpenhotel Kitzbühel am Schwarzsee . Seebichlweg 37a . Kitzbühel . Österreich . T +43 (0) 5356 64 254 - 0 . info@alpenhotel-kitzbuehel.at 6370 . www.alpenhotel-kitzbuehel.at

Willkommen im Golf & 
         Wellnessparadies in Kitzbühel!

•  Sportlicher Genuss. Der Golfplatz am Schwarzsee ist nur 7 Minuten entfernt
•  Golf Tirol Card inklusive - 3, 4 oder 5 „18-Loch Golfrunden“ auf den 
 schönsten Tiroler Golfplätzen
•  Die Benützung der hauseigenen Golf-Cars ist am Golfplatz Schwarzsee erlaubt.  
 (nach Verfügbarkeit und abhängig von Wetterverhältnissen)

•  Reservierung der Abschlagzeit und Startgeschenk
•  Mehr ist Mehr Zusatzleistungen -
 siehe www.alpenhotel-kitzbuehel.at 

4 Übernachtungen inkl. 3 Greenfees ab € 976,-

Jetzt  buchen!Golf-Facts

Willkommen im Golf & 
         Wellnessparadies in Kitzbühel!

Alpenhotel Kitzbühel am Schwarzsee . Seebichlweg 37a . Kitzbühel . Österreich . T +43 (0) 5356 64 254 - 0 . info@alpenhotel-kitzbuehel.at 6370 . www.alpenhotel-kitzbuehel.at

Golf_414x272-2023_RZ.indd   1 09.03.23   17:08
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Es ist so weit: Der Audi Circuit 
2023 ist entschieden. Timon Baltl 
präsentierte sich dieses Jahr sehr 
konstant und holt sich mit Rang 
vier beim Finalturnier am 20. 
April sowie zwei zweiten Plätzen 
den Gesamtsieg der beliebten 
Serie (203/-13). „Der Audi Circuit 
war extrem wichtig für mich, um 
wieder in einen Spielrhythmus 
zu kommen, denn es war schon 
einige Zeit her, dass ich eine 
Scorekarte in der Hand hatte“, 
zeigt sich Baltl zufrieden. „Ich 
nehme viel Positives von den drei 
Turnieren mit, habe aber auch 
gesehen, dass ich vor allem beim 
Putten noch etwas zu tun habe.“ 
Hinter ihm rangieren Martin 
Wiegele (204/-12), Niklas Reg-
ner (205/-11) und Felix Schulz 
(207/-9). 

DAS FINALTURNIER
Jungstar Niklas Regner setzt 
sich beim Finalturnier des Audi 
Circuit 2023 gegen die Kon-

kurrenz durch. Die Entschei-
dung fiel schließlich in einem 
Stechen zwischen Regner und 
den beiden Routiniers Markus 
Brier und Martin Wiegele, die 
jeweils tiefrote 65er-Runden 
(-7) in das Clubhaus brachten. 
Am zweiten Extraloch – dem 
Par 3 der vierten Spielbahn – 
sprang zunächst für Wiegele mit 
einem Bogey die Ampel auf Rot. 
Im vierten Anlauf verzog Brier 
seinen Abschlag in den linken 
Grünbunker und kassierte in 
weiterer Folge ein Bogey. Reg-
ner ließ sich diese Chance nicht 
entgehen und verwertete seinen 
Par-Putt sicher zum Sieg.
„Den Audi Circuit mit einem Sieg 
zu beenden, ist natürlich eine 
coole Sache“, freut sich Regner 
über den Erfolg. „Ich habe mich 
im Verlauf der drei Turniere 
Schritt für Schritt gesteigert 
und heute mit einer bogeyfreien 
65er-Runde meine beste Leis-
tung abgeliefert. Im Stechen bin 

ich kein unnötiges Risiko einge-
gangen und geduldig geblieben, 
und diese Taktik ist voll aufge-
gangen.“ Für den Jungstar ste-
hen nun zwei weitere Turniere 
auf der Challenge Tour in Abu 
Dhabi auf dem Programm, bevor 
er bei den Gösser Open in Maria 
Lankowitz (von 11. bis 13. Mai)
wieder auf heimischem Boden 
abschlagen wird. Markus Brier 

war trotz des knapp verpassten 
Siegerschecks erleichtert, da er 
mit einer 78er-Runde (+6) am 
Vortag ganz und gar nicht zu-
frieden war. „Nach der gestrigen 
Runde habe ich mir schon etwas 
Sorgen gemacht, weil gar nichts 
funktioniert hat. Ich habe auf den 
Reset-Knopf gedrückt und heu-
te zum Glück wieder zu meinem 
Spiel gefunden“, erläutert Brier.

Timon Baltl holt Gesamttitel
Baltl (203/-13) sichert sich beim diesjährigen Audi Circuit den Gesamtsieg. Dahinter 
landen Martin Wiegele (204/-12), Niklas Regner (205/-11) und Felix Schulz (207/-9).

Niklas Regner holt sich im Stechen den Sieg beim Finalturnier am Murhof.
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WILLKOMMEN, SEEFEELING.
WILLKOMMEN, GOLFGENUSS.

20 umliegende
Alpe-Adria
Golfplätze!

Hochgenuss in Rooftop-Bar, 
Seerestaurant und Brasserie

Zentrale Lage in Velden 
direkt am Wörthersee

****Superior Seehotel Europa    9220 Velden - AT   seehotel-europa.at

Highlight: 16. Sky Golfcup 
am 23.09.2023 
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Am 15. April gastierte die Heart 
of Golf Trophy zum ersten Mal 
im GC Lengenfeld. Bei strah-
lendem Sonnenschein konnten 
die Teilnehmer das Turnier so-
wie die Rumspezialitäten des 
Sponsors Diplomatico in vollen 
Zügen genießen. Auch der Platz 
präsentierte sich in einem her-
vorragenden Zustand.

DIE ERGEBNISSE
In der Bruttowertung hat am 
Ende Florentien Zimmermann 
vom GC Lengenfeld die Nase 
vorn. Dahinter rangiert Alfred 
Scharwitzl, ebenfalls vom GC 
Lengenfeld. Laurenz Schar-
witzl (GC Lengenfeld) kann sich 

schließlich in Netto/A durch-
setzen, gefolgt von Johann Böck 
(GC Poysdorf ) und Johann We-
ninger (GC Poysdorf). Netto B 
entschied Roman Buksalewicz 
(Diamond Country Club) für 
sich. Platz zwei erspielte sich 
Sepp Schöfmann (GC Lengen-
feld) und auf Rang drei landete 
Gerald Herzog (GC Lengenfeld). 
Heinz Stritzl (GC Lengenfeld) 
gewinnt Netto C, vor Manfred 
Kleber (GC Lengenfeld) und 
Gerda Schiller (GC Lengenfeld). 
Heart of Golf ist eine Gemein-
schaft von zehn Golfanlagen 
und 15 Hotels in Österreich und 
Tschechien.  
  heart-of-golf.com

Heart of Golf Trophy
Mitte April schlugen die Teilnehmer der Heart of Golf Trophy im GC Lengenfeld ab. 
Florentien Zimmermann sichert sich dabei den Bruttosieg vor Alfred Scharwitzl.

Die Bruttosieger Florentien Zimmermann und Alfred Scharwitzl mit 
Clubmanagerin Petra Gschwantner im GC Lengenfeld (v. li.).
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Cruise & Golf – mit dieser neu-
en Idee hat Costa den Nagel auf 
den Kopf getroffen. Denn es ist 
sicher ein unvergessliches Er-
lebnis, eine Kreuzfahrt mit dem 
Golfsport zu verbinden. Und 
warum nicht gleich mit dem 
Schiff zum Ryder Cup? 
Heuer findet der Ryder Cup, der 
alle zwei Jahre zwischen den 
besten Golfern Europas und 
der Vereinigten Staaten aus-
getragen wird, in Rom statt, 
und zwar vom 25. Septem-
ber bis zum 1. Oktober 2023. 
Das italienische Kreuzfahrt-
unternehmen Costa Crociere 
S.p.A.  hat ein spezielles Paket 
namens Cos ta cruise&golf ge-
schnürt, das eine Kreuzfahrt 
mit dem Erlebnis verbindet, 
auf den schönsten Plätzen in 
Italien, Frankreich und Spa-
nien zu spielen. Das Reisebüro 
Armbrüster hat dieses Ange-
bot verfeinert und bietet zwei 
Reisen direkt zum Ryder Cup 
an – Tickets inklusive. Damit 
schlägt man gleich zwei Flie-
gen mit einer Klappe – ei-
nerseits kann man eine ent-
spannte Kreuzfahrt genießen 
und ein paar Runden Golf auf 
renommierten Plätzen spielen 
und andererseits am Ende der 
Cruise den Finaltagen des Ry-
der Cups beiwohnen. Nicht in-
kludiert ist der Flug zur Reise 
und die Flughafen-Transfers. 
Optional können Golfpakete 
(Birdie 680,- pro Person und 
Eagle 875,- pro Person) zuge-
bucht werden. 

Mehr Information: 
Reisebüro Armbrüster GmbH, 
Leopold Werndl Straße 46, 
4400 Steyr, 
E-Mail: office@armbruester.at
Tel.: 07252 44200
Web: www.armbruester.at &
www.die-golfreise.at

VON GABRIELLA MÜHLBAUER
golfweek.events

Schiff ahoi zum Ryder Cup

Costa Smeralda mit zwei Ryder-Cup-Tagen

Costa Toscana mit drei Ryder-Cup-Tagen

Paket Smeralda ab Rom inklu-
sive 7 Tage Kreuzfahrt ab/bis 
Rom (22.9.–1.10. 2023), Bal-
konkabine, All Inclusive am 
Schiff mit „My Drinks“ Ge-
tränkepaket, 2 Nächte in Rom 
im 4-Sterne-Hotel Sheraton 
Rome Parco de Medici, perso-
nalisierte Tickets für den Ryder 
Cup 2 Tage, Ryder Cup-Trans-
fers (Schiff->Hotel/Hotel-
Marco Simone & return). Preis:  
€ 3.790,– pro Person in der 
Doppelkabine, € 4.490,– in der 
Einzelkabine.

Paket Smeralda ab Rom inklusi-
ve 7 Tage Kreuzfahrt ab/bis Rom 
(21.9.–1.10.2023), Balkonkabi-
ne, All Inclusive am Schiff mit 
„My Drinks“ Getränkepaket, 3 
Nächte in Rom im 4-Sterne-
Hotel Sheraton Rome Parco de 
Medici, personalisierte Tickets 
für den Ryder Cup 3 Tage, Ryder 
Cup-Transfers (Schiff->Hotel/ 
Hotel-Marco Simone & return) 
Preis:  € 4.490,– pro Person in 
der Doppelkabine, € 5.149,– in 
der Einzelkabine.
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Exklusive Costa Neuheit
mit dem Besten vom Golfsport und dem Besten der Kreuzfahrt
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Hallo liebe Golf Week-Leserinnen 
und -Leser, ich bin Alexander 
Knappe und ich freue mich sehr, 
dass ich ab sofort diese Kolumne 
übernehmen darf, um Ihnen re-
gelmäßig Einblicke in mein Leben 
als Tourprofi  auf der European 
Tour zu geben. 
Falls Sie mich nicht kennen: Auf 
der Tour bin ich bekannt als der 
O�  cer, aber wie es dazu kam, 
das kann ich ja in einer der näch-
sten Ausgaben erzählen. Ich habe 
die Liebe zum Golfsport schon in 
jungen Jahren entdeckt, und ich 
kann sagen, dass der Golfsport 
schon immer ein großer Teil 
meines Lebens war. Mit viel har-
ter Arbeit und Training habe ich 

es gescha� t, mich auf der 
Tour zu qualifi zieren und 
seit gut elf Jahren spiele 
ich regelmäßig auf den 
besten Plätzen Europas. 
Mein Spielstil ist geprägt 
von Präzision und tak-
tischem Geschick, was mir 
auf den anspruchsvollen 
Golfplätzen der Tour zu-
gutekommt. Ich bin sehr 
stolz darauf, bereits ei-
nige bemerkenswerte 
Ergebnisse erzielt zu 
haben, darunter gerade 
zwei Top-10-Platzie-
rungen in Singapur und 
Bangkok. Aber in dieser 
Kolumne geht es nicht nur 

um Golfschläge und Ergeb-
nisse. Ich möchte Ihnen 

auch meine persönliche 
Seite zeigen und Ihnen 
Einblicke in das Leben 
eines Tourprofi s ge-
ben. Ich werde Ihnen 
lustige Anekdoten aus 

meinem Leben erzäh-
len, wie ich es gescha� t 
habe, mit der Aufregung 
und dem Stress des pro-
fessionellen Golfsports 
umzugehen und wie ich 
mich auf die Tour vor-
bereite. Denn das Leben 
als Tourspieler besteht 
nicht nur aus Luxus 

und Glamour, sondern 

auch aus viel Training und Pla-
nung und oft auch aus Enttäu-
schungen. Aber natürlich gibt es 
auch tolle Golfplätze, tolle Orte 
und tolle Menschen. Ich freue 
mich darauf, Sie in jeder Golf 
Week-Ausgabe mit meiner Ko-
lumne zu unterhalten und Ihnen 
einen Blick hinter die Kulissen des 
professionellen Golfsports zu ge-
ben. Im nächsten Heft werde ich 
Ihnen einige der lustigsten Mo-
mente meiner Karriere erzählen. 
Seien Sie gespannt!
Bis dahin wünsche ich Ihnen eine 
großartige Zeit auf dem Golfplatz 
und mit der Golf Week.
Herzliche Grüße,
Ihr Alexander Knappe

Kolumne 
ALEXANDER KNAPPE STELLT SICH VOR ... 

von Alex Knappe
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ALEXANDER KNAPPE STELLT SICH VOR ... 
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K rachend trifft der Dri-
ver auf den sorgfältig 
aufgeteeten Golfball. 
Scheinbar perfekt 

getroffen, macht sich die klei-
ne weiße Kugel auf den Weg 
Richtung Fairway – um dann 
aber doch plötzlich nach rechts 
wegzudriften. Ein kurzer, lau-
ter Knall, das Geräusch von 
splitterndem Glas – und die 
unbeschädigte Heckscheibe des 
geparkten Autos ist Geschichte. 
Doch wer zahlt nun den Scha-
den? Die Privathaftpflicht des 

Golfspielers? Der Golfspieler 
selbst? Genau für solche Fälle 
gibt es seit dem 1. Januar 2022 
die DGV-GolfProtect. In Zu-
sammenarbeit mit dem Versi-
cherungspartner HanseMerkur 
hat der Deutsche Golf Verband 
(DGV) einen umfangreichen 
Schutz für alle Golfspielerinnen 
und Golfspieler entwickelt.

MEHR LEISTUNG 
ZUM GLEICHEN PREIS
Zum 1. Januar 2023 wurde das 
Leistungsspektrum der DGV-

GolfProtect attraktiv erweitert. 
So gilt der Versicherungsschutz 
nun nicht mehr nur deutsch-
landweit, sondern weltweit. Dazu 
wurde die Selbstbeteiligung im 
Schadensfall um 50 Prozent 
auf 250 Euro reduziert – und 
das bei unveränderten Konditi-
onen. Doch wie kommt man in 
den Genuss des Schutzes durch 
die DGV-GolfProtect? Die Ant-
wort: relativ einfach. Gehen Sie 
auf golf.de/Versicherung. Dort 
haben Sie zwei Möglichkeiten, 
die Versicherung abzuschließen: 

entweder kostenfrei, indem Sie 
der HanseMerkur eine Werbe-
einwilligung erteilen. Oder Sie 
zahlen einen Beitrag in Höhe von 
12 Euro. In beiden Fällen gilt der 
Versicherungsschutz durch die 
DGV-GolfProtect ein Jahr lang 
und ist vom Leistungsumfang 
identisch. Wer bereits 2022 einen 
DGV-GolfProtect-Schutz hatte, 
der kann ihn einfach zu den Kon-
ditionen des Vorjahres erneuern. 
Mit wenigen Klicks ist also der 
Versicherungsschutz für 2023 
gesichert.

Mit der vom DGV und der HanseMerkur entwickelten 
DGV-GolfProtect sind Golfspielerinnen und Golf-
spieler während ihrer Runde perfekt versichert.
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SINNVOLLE KOSTENFREIE 
ERGÄNZUNG ZUR 
PRIVATHAFTPFLICHT
Mit den für 2023 vorgenom-
menen Anpassungen bietet 
die DGV-GolfProtect einen 
umfangreichen Haftpflicht-
versicherungsschutz bei der 
Ausübung des Golfsports und 
stellt dabei eine sehr sinnvolle 
Ergänzung zur eigenen Privat-
haftpflichtversicherung dar. 
Denn die DGV-GolfProtect re-
guliert zum Beispiel Schäden 
durch abirrende Golfbälle, für 
die Golfspielerinnen und Golf-
spieler haftbar gemacht wer-

den, die gegebenenfalls aber 
nicht durch die private Haft-
pflichtversicherung abgedeckt 
werden.

„Aus unseren zahlreichen Ge-
sprächen wissen wir, dass viele 
Schäden leider häufig nicht von 
einer Privathaftpflichtversi-
cherung abgedeckt werden. Da 
ist es beruhigend zu wissen, 
dass es mit der DGV-GolfPro-
tect eine Versicherung gibt, die 
den beim Golfspielen entstan-
denen Schaden bei Vorliegen 
der übrigen Voraussetzungen 
reguliert. Ein beruhigendes Ge-

fühl, nicht in einen möglichen 
Rechtsstreit verwickelt zu wer-
den“, sagt Alexander Klose, 
Vorstand Recht & Services im 
DGV, und ergänzt: „Zudem ist 
es uns gelungen, den Versiche-
rungsumfang zu erhöhen und 
noch attraktiver zu gestalten. 
Insbesondere der weltwei-
te Versicherungsschutz ist für 
reisefreudige Golfspielerinnen 
und Golfspieler ein willkom-
menes Angebot.“

Ein Angebot, das auch Sie sich 
für 2023 unbedingt noch si-
chern sollten. 
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SINNVOLLE KOSTENFREIE 

SCHÜTZT EINEN,WENN‘S SCHIEF GEHT:DIE DGV-GOLFPROTECT.
Einfach QR-Codescannen und der
DGV-GolfProtect 
beitreten!

No risk, more fun! 
Die DGV-GolfProtect, der weltweite* Haftpflichtschutz für  Golfspieler, sichert Schäden durch abirrende Golfbälle. 
Mehr Informationen unter www.golf.de/Versicherung

*Schutz im Ausland gilt für Personen, die in einem dem DGV angeschlossenen Golfclub organisiert sind.
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Gönnen Sie sich ein besonderes Golferlebnis!

• 2 Nächte inkl. 
Frühstück

• 3 Greenfees auf 
den Anlagen der 
Murhof Gruppe 
während Ihres 
Aufenthalts.

• Überraschungs-
geschenk

„Erzherzog 
Johann“

Pro Person 
im DZ € 269,-

Preis 2023 exkl. Ortstaxe.

golfhotel-marialankowitz.at
+43/3144 6970

GOLF HOTEL 
MARIA LANKOWITZ
Steiermark

ins-GolfWeek-2023-marialanko-46x256-v1.indd   1 26.04.23   16:26
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Es scheint eine Ewigkeit her zu 
sein, seit wir im Spätherbst das 
letzte Mal den Golfschläger ge-
schwungen haben. Nach der 
langen Winterpause geht es nun 
aber endlich wieder richtig los. 
30 Golfplätze im Salzburger-
Land und in den angrenzenden 
Regionen stehen bereit für Ihr 
grenzenloses Golfvergnügen. 
An Vielfalt und Abwechslungs-
reichtum sind die Golf Alpin-

Partnerplätze kaum zu toppen. 
Machen Sie den Abschlag in der 
gesunden Höhenluft über 1000 
Meter Seehöhe im Salzburger 
Lungau, richten Sie den Blick auf 
die schneebedeckten Gipfel im 
Nationalpark Hohe Tauern oder 
genießen Sie die erfrischende 
Brise am Fuschlsee – mit seiner 
facettenreichen Landschaft ist 
das SalzburgerLand das ideale 
Golfterrain. 

SALZBURGERLAND 
GOLF ALPIN CARD
Dank der SalzburgerLand Golf 
Alpin Card müssen sich die Gäs te 
auch nicht auf einen der 30 Plät-
ze festlegen. Erhältlich mit drei, 
vier oder fünf Greenfees in al-
len Golf Alpin-Partnerclubs und 
-hotels, können sie mit der Card 
heute den einen und morgen den 
anderen Golfplatz wählen. Für 
das volle Maß an Flexibilität und 
individueller Urlaubsgestaltung 
ist die Card an sieben Tagen der 
Woche gültig, auch an Sonn- und 
Feiertagen. 

SALZBURGERLAND-
BOTSCHAFTER 
MATTHIAS SCHWAB
Einer, der fast alle der Top-Golf-
Alpin-Plätze kennt, ist Profi-
golfer Matthias Schwab. Aus 
vollster Überzeugung tritt er als 
offizieller SalzburgerLand-Bot-
schafter auf. „Die Plätze sind in 
puncto Design, Zustand und Ku-
lisse herausragend. Vor allem die 
einzigartigen Aussichten auf die 
Berge und die frische Luft su-

chen ihresgleichen“, so Schwab. 
Er muss es wissen, denn schließ-
lich gehört er zu den weltbes-
ten Spielern und ist der erste 
Österreicher, der Tickets für die 
beiden wichtigsten weltweiten 
Turnierserien, die DP World Tour 
und die US PGA Tour, in der Ta-
sche hat.

AUF DER SUCHE NACH DER 
SPORTLICHEN 
HERAUSFORDERUNG?
Der kann man sich bei zahl-
reichen attraktiven Turnieren 
stellen. Die Kompetenz als Ver-
anstalter hochkarätiger Golf-
Events hat das SalzburgerLand 
bereits mehrfach unter Beweis 
gestellt. 2023 macht der Sky Golf 
Cup am 13. Mai im Imlauer Hotel 
Schloss Pichlarn zusammen mit 
dem Golf & Country Club Schloss 
Pichlarn Station. Am 1. Juli 2023 
stehen das Hotel HAIDVOGL 
MAVIDA Zell am See und der 
Golfclub Zell am See-Kaprun-
Saalbach im Mittelpunkt des Ge-
schehens. 
 salzburgerland.com/de/golf/

Abschlag mit Bergblick 
im SalzburgerLand
Nach der langen Winterpause stehen die 30 Golfplätze im SalzburgerLand und der 
angrenzenden Region wieder für grenzenlosen Golfgenuss zur Verfügung.

Matthias Schwab ist nicht nur Botschafter von SalzburgerLand, er selbst schlägt auch immer wieder gerne ab in der Region; wie etwa hier in Radstadt.
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Viele Golfer meinen, dass ein 

Kaltstart beim Spiel in Ordnung 

ist. Dem ist aber nicht so, denn 

e� ektives Aufwärmen reduziert 
das Verletzungsrisiko von Ge-
lenken, Muskeln und auch der 
Wirbelsäule um ein Vielfaches. 
Und es erhöht nicht nur die Be-
weglichkeit und die Power, son-
dern auch den Score. Grund dafür 

ist, dass durch das Aufwärmen 
die Temperatur in den Muskeln 
erhöht wird. Das verbessert die 
Koordination, das Gleichgewicht 
und auch die Schnellkraft. Die 
Gelenke sind geschmeidiger und 
die Bänder und Muskeln optimal 
einsatzbereit, was wiederum die 
Schlägerkopfgeschwindigkeit 
im Schwung erhöht. Kurzum, 
der Körper ist besser auf die di-

versen Bewegungsabläufe vor-
bereitet. Manchmal muss man 
für die Aufwärmübungen den 
inneren Schweinehund besie-
gen. Das ist jedoch einfacher 

als man denkt und dauert nur 
fünf Minuten. Hier zwei wich-
tige Übungen von Mag. Philipp 
Gracher von www.alive656.
com. 

AKTIVIERUNG BEINE 
UND RUMPF – Mobilisation 
Wirbelsäule und Schultern.
Du stehst im Ausfallschritt und 
beide Arme zeigen gestreckt 
nach unten – du ziehst ei-
nen Ellbogen nach hinten und 

drehst dich anschließend auf – 

der Arm ö� net und streckt zum 
Himmel. 

AKTIVIERUNG BEINE 
UND GESÄSS – Mobilisati-
on Schultergürtel.

Nimm einen Schläger und 
halte ihn quer im aufrechten 

Stand. Aktiviere ein Bein, 
spann deine Gesäßmuskula-
tur gut an und ziehe das an-
dere Bein nach hinten hoch. 

Hebe den Schläger gleichzeitig 
nach oben hoch. Dabei ziehst 
du die Hände leicht nach au-
ßen, ähnlich als würdest du 
ein Theraband auseinander-
ziehen wollen. Halte die Po-
sition kurz und komm zurück 
zur Ausgangsposition. 

|    FREITAG, 5. MAI 2023 EVENTS & TRAVEL   |  35

Warm-up ist wichtig!
VON GABRIELLA MÜHLBAUER
golfweek.events

Aktivierung Beine und Gesäß

Aktivierung Beine und Rumpf
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Eine Turnierserie des  Österreichischen Golf-Verbands

Tu dir etwas Gutes - nach der Arbeit auf den Golfplatz!

MIT GOLF IN DEN FEIERABEND

9

Infos und Ausschreibung: 
golf.at/makita-afterwork-9

Mitspielen und Punkte sammeln in der Einzel- und Club-Team Wertungl

SAMMLE NETTO-STABLEFORD-PUNKTE

l Attraktive Conference Finals und das große Austria Final warten auf die  
besten Einzelspieler und Club-Teams

QUALIFIZIERE DICH FÜR DAS FINALE

l Für alle TeilnehmerInnen der Turnierserie gibt es monatlich die Chance auf 
tolle Gewinnspielpreise. In den Finals warten Preise für dein Team, deinen 
Club sowie ein Preisgeld für  Projekte in deinem Heimatclub

GEWINNE HOCHWERTIGE PREISE

Eine Turnierserie des Österreichischen Golf-Verbands
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40

LADIES

Die Ladies European Tour und die Access Series bereiten sich für 
die Herausforderungen der nächsten Wochen vor – in Frankreich.
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38–39Jon Rahm und Co brechen Rekorde.
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40. AUSTRAGUNG

Porsche 
European Open
Die 40. Aufl age der Porsche 
European Open geht von 1. 
bis 4. Juni auf dem Green 
Eagle Golf Courses nahe 
Hamburg über die Bühne.
SEITE 41

www.pinpoint.at

alles im Blick!

Dein Smartphone wird zur Keycard!

Pros im Fokus
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Willkommen zu einer ganz besonderen Siegerfoto- 
serie aus den letzten drei Wochen PGA Tour. 

Es gibt Turniere, die lie-
gen Profigolfern mehr 
am Herzen als andere, 
seien es besondere Er-

innerungen, Erfolge oder posi-
tive Ereignisse, die sie mit dem 
jeweiligen Event verbinden. Bei 
Matt Fitzpatrick zum Beispiel 
ist es das RBC Heritage in Hilton 
Head, South Carolina. Dass der 
Engländer dabei an so einen weit 
entfernten Golfplatz in den USA 
besondere Erinnerungen hat, ist 
seinen Eltern geschuldet. Gleich 

mehrere Male machten die Fitz-
patricks Urlaub in Hilton Head 
Island. Zum ersten Mal war das 
im Jahre 2000, als Matt sechs und 
sein Bruder Alex gerade einmal 
zwei Lenze zählte. „Dieser Ort ist 
einfach etwas ganz Besonderes 
für mich“, so Matt Fitzpatrick, 
für den die Möglichkeit, eine 
Runde auf dem Platz des Harbour 
Town Golf Links drehen zu dür-
fen, wohl zu seinen schönsten 
Kindheitserinnerungen gehört. 
Und wer „Fitz“ in letzter Zeit et-

was näher verfolgt hat, der weiß, 
dass er sich auf ihm bekannten 
Wiesen am besten zu präsentie-
ren scheint. 

GUTES GEFÜHL
Schon gesehen bei den US Open 
des vergangenen Jahres und nun 
auch bei der RBC Heritage. In 
einem spannenden Duell mit dem 
wieder einmal wiedererstarkten 
Jordan Spieth machte „Fitz“ im 
Stechen von seinem wohl besten 
Schläger im Repertoire Gebrauch, 

seinem 9er-Eisen. Dieses hatte 
ihm schon maßgeblich zu seinem 
ersten Majortitel verholfen und 
sollte auch in South Carolina die 
Entscheidung herbeiführen. Auf 
dem dritten Extraloch im Ste-
chen mit Jordan Spieth knallte 
Matt seinen Ball mit eben diesem 
Eisen 9 aus gut 168 Metern an 
den Stock und verwandelte an-
schließend souverän zum Birdie 
und Sieg. „Eigentlich kann ich 
jetzt meine Karriere beenden, ich 
habe ja alles erreicht“, scherzte 

Abgelichtet 
VON HUBERTUS THO RAHDE
golfweek.events
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Fitzpatrick anschließend. Lustig 
auch das Siegerfoto, auf dem 
der immer noch wie ein Teena­
ger aussehende Champion mit 
Zahnspange und kariertem Sie­
gerjacket für ein einmaliges Fo­
tomotiv sorgt.

TRAUMDUO
Eine Woche später kürten sich 
Nick Hardy und Davis Riley zu 
den überraschenden Siegern bei 
der Zurich Classic. Dabei hatten 
beide kurze Zeit vor dem Team­
event (gespielt wird ein Vierball 
Bestball in den Runden 1 und 
3 sowie ein klassischer Vierer 
in den Runden 2 und 4) im TPC 
Louisiana noch gar keinen Spiel­
partner an ihrer Seite. „Das war 
wirklich so eine Last­Minute­
Geschichte und natürlich bin 
ich sehr froh darüber, dass das 
mit uns so gut geklappt hat“, 
so Davis Riley, der auch bei den 
Fans ganz hoch im Kurs stand. 
Gut zwei Stunden entfernt vom 
Austragungsort New Orleans in 

Hattiesburg, Mississippi, aufge­
wachsen, war Davis Riley quasi 
der Lokalmatador. „Für uns hat 
sich das Ganze wie ein Heimspiel 
angefühlt und die Zuschauer wa­
ren definitiv auf Nicks und mei­
ner Seite. Das hat uns natürlich 
dann noch zusätzlich motiviert 
und wir konnten ihnen ja zum 
Glück dann auch eine gute Show 
bieten.“ Für ihren ersten Sieg auf 
der PGA Tour gab es neben dem 
Siegerscheck und der Tourkarte 
für zwei Jahre noch einen Al­
ligatorgürtel und Mardi­Gras­
Ketten umgehängt, also erneut 
Fotoalarm. Und ganz nebenbei 
knackte das Duo Riley/Hardy 
mit insgesamt 30 unter Par so­
gar noch den Turnierrekord der 
Vorjahressieger Patrick Cantlay 
& Xander Schauffele (-29). 

RAHMS REKORD
Einen Rekord hat Jon Rahm ver­
gangene Woche auch geknackt 
und das, obwohl der Spanier sei­
ne Titelverteidung bei den Me­

xico Open verpasste. Doch der 
zweite Platz hinter Spezl Tony 
Finau (2022 war es genau anders 
herum) reichte schon jetzt aus, 
um mit einem Preisgeld von sage 
und schreibe 14.462.840 US­
Dollar die Saison­Bestmarke von 
Scottie Scheffler aus dem Vor­
jahr zu knacken. Bei noch jeder 
Menge ausstehender Turniere 
und drei Majors dürfte Rahm am 
Ende der Saison vielleicht sogar 
die 20­Millionen­Dollar­Marke 
knacken können.

FINAU DOPPELT AUF
Und Tony Finau? Der freute sich 
natürlich sehr über seinen Coup 
bei den Mexico Open und ist nun 
neben Jon Rahm, Scottie Scheff­
ler und Max Homa der vierte 
Mehrfachsieger in der laufenden 
Saison. „Ich bin sehr zufrieden 
mit den vier Runden die ich hier 
abliefern konnte. Und ich wusste, 
dass es heute ein richtig hartes 
Stück Arbeit wird. Vor allem, 
wenn man im selben Flight mit 

Jon spielt und bedenkt, in was 
für einer Form er sich zurzeit 
befindet. Ich wurde also rich­
tig gefordert und habe den Test 
bestanden, bin mit einem Sieg 
dafür belohnt worden und das 
fühlt sich natürlich sehr gut an“, 
so Finau, der mit seiner Familie 
unsere bunte Siegerfotoserie ab­
rundet. 

RIESENTYP
Was für ein absoluter Familien­
mensch Tony Finau ist, davon 
bekam man ja schon durch die 
Netflix- Doku „Full Swing“ einen 
guten Eindruck. Und während es 
den „normalen“ Turniersieger 
nach dem Erfolg gerne einmal 
in ein gutes Lokal zu einer guten 
Flasche Wein zieht, um zu fei­
ern, zog es Familyman Tony mit 
seiner Familie zum Nachtgolfen 
auf den Par3­Lakes Course des 
Vidanta Nuevo Vallarta um die 
Ecke, wo er seinen Söhnen den 
Caddie machte. Einfach klasse, 
dieser Tony Finau!

„Teenager“ Matt Fitzpatrick gewann das RBC Heritage. Nick Hardy und Davis Riley holten sich die Zurich Classic.
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Während die Profi s der LPGA-
Tour vergangenes Wochenende 
in Los Angeles abschlugen, geht 
man es auf der anderen Seite des 
Atlantiks ruhiger an. Auf der La-
dies European Tour fanden die 
Turniere bislang in Kenia, Ma-
rokko, Saudi-Arabien (Teambe-
werb, Christine Wolf gewann), in 
Südafrika und Singapur statt. Die 
LET Access Series fi ng überhaupt 
erst im März an und spielte im 
April nur ein Turnier. Der Reihe 
nach, denn der Frühling wird in-
tensiv.

RUHIGER START INS JAHR 
Das erste Turnier auf der LET Ac-
cess Series im März in Girona ge-
wann die Französin Lucie Andre, 
es war ihr zweiter Turniersieg.  
Lara Ok war als 26. beste Deut-
sche, sonst scha� te nur Karolin 
Lampert den Cut, sie landete auf 
Rang 43. Die Österreicherin Ka-
tharina Mühlbauer spielte knapp 
besser, sie war am Ende einen 
Platz vor Lampert. Das Turnier 
in Frankreich Mitte April sah 
einen französischen Doppel-
sieg, Louise Uma Landgraf holte 
sich als Amateurin den Sieg vor 
Charlotte Liautier und der Nie-
derländerin Pasqualle Co� a, die 
gleichauf waren. Dahinter lan-
deten drei weitere Französinnen, 
Carolin Kau� mann wurde als 
Neunte beste Deutsche. Sarina 
Schmidt (25.), Laura Fünfstück 
(30.) Helen Tamy Kreuzer (35.) 
und Patricia Isabel Schmidt (55.) 

runden ein gutes deutsches Er-
gebnis ab, aus Österreich war nur 
wieder Mühlbauer am Start. Der 
Mai hat es in sich und wartet nur 
mit einem weiteren Event auf, in 
Gams in der Schweiz (Matchplay, 
12. bis 14. Mai).

EREIGNISREICH
Am 11. Mai steigen auf der LET 
die Jabra Ladies Open in Evian.  

Dann geht es von 19. bis 21. Mai 
in die USA nach West Palm Beach 
zu den Aramco Team Series, ehe 
von 26. bis 28. Mai wiederum in 
Belgien abgeschlagen wird. Le-
onie Harm landete letztes Jahr 
in Frankreich auf Rang 3 und 
erzählte übrigens jüngst ihre 
bewegte Lebensgeschichte. Im 
Alter von 25 Jahren hat sie mehr 
Härten erlebt als viele andere 

in ihrem Leben. 2013 überlebte 
sie einen Autounfall, musste ins 
Koma versetzt werden. Schnel-
ler als erwartet kehrte sie nur 
sieben Wochen später auf wun-
dersame Weise auf den Golfplatz 
zurück. Sie hatte dann das beste 
Jahr ihrer Amateurkarriere, in 
dem sie mehrere Titel gewann, 
und im folgenden Jahr spielte 
sie beim Junior Solheim Cup 
2015 für das europäische Team 
in ihrem Heimatland. Golf ist 
nicht die einzige Leidenschaft in 
Harms Leben, denn sie besuchte 
die University of Houston, um 
Biochemie und Biophysik zu 
studieren, angetrieben von ih-
rem Ziel, eines Tages als Krebs-
forscherin zu arbeiten. Die Mo-
tivation: Ihre Mutter erkrankte 
Anfang 2014 an Brustkrebs und 
starb später im Sommer 2016. 
Nachdem sie Profi  geworden 
war und sich auf den Weg zur 
LET gemacht hatte, änderte sich 
die Welt bald aufgrund der Co-
vid-19-Pandemie, aber das hin-
derte Harm nicht daran, ihren 
Abschluss sinnvoll einzusetzen. 
Da die Tour pausierte, arbeitete 
sie als Praktikantin beim Tübin-
ger Biotechnologieunternehmen 
CureVac AG, das damals einen 
Impfsto� kandidaten gegen das 
Coronavirus entwickelte.

Ruhe vor dem Sturm
Die Ladies European Tour und die Access Series nehmen in den 
nächsten Wochen Fahrt auf. In Frankreich wurde „vorbereitet“.

VON GEORG SANDER
golfweek.events

Christine Wolf war dieses Jahr in Singapur schon erfolgreich 
und gewann den Teambewerb.
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www.ladiesgolftour.de

Partner der„Hautpflege aus  
der Kraft der Natur“ von be
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Leonie Harm: Beeindruckende Story.
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Von 1. bis 4. Juni geht auf der An-
lage der Green Eagle Golf Courses 
nahe Hamburg ein internationa-
les Spitzenfeld bei der insgesamt 
40. Auflage der Porsche Europe-
an Open an den Start. Mit dabei 
gleich mehrere Turniersieger 
dieser Saison, u. a. Thorbjørn 
Olesen (Thailand Classic 2023) 
und Victor Perez (Abu Dha-
bi HSBC Championship 2023), 
denen gemeinsam mit dem dä-
nischen Toptalent Rasmus Høj­
gaard, der ebenfalls wieder in 
Hamburg antritt, große Chancen 
auf einen Platz im europäischen 
Ryder­Cup­Team in Rom im 
September eingeräumt werden.

DEUTSCHE ARMADA

Nicht zu vergessen natürlich 
auch die vier deutschen DP 
World Tour­Champions der letz-
ten Monate: Max Kieffer (D+D 
Real Czech Masters 2022), Yan-
nik Paul (Mallorca Golf Open 
2022), Marcel Siem (Hero Indi-

an Open 2023) und Nick Bachem 
(Jonsson Workwear Open 2023). 
Auch alle anderen deutschen DP 
World Tour­Spieler wie Nico-
lai von Dellingshausen, Hurly 
Long, Marcel Schneider, Alexan-
der Knappe und Freddy Schott 
werden auf dem Porsche Nord 
Course abschlagen. Insgesamt 
werden mehr als 20 deutsche 
Golfer am Start sein. 

Gemeldet sind zudem mehre-
re Sieger der Porsche European 
Open wie Titelverteidiger Kal-
le Samooja („Der Titel ist die 
schönste Erinnerung meiner 
Karriere“) und Marcus Armitage 
(2021) sowie Ryder­Cup­Stars 
wie Rafael Cabrera­Bello, Edu-
ardo Molinari, Andy Sullivan, Ja-
mie Donaldson und Victor Dubu-
isson. „Wir schauen mit riesiger 

Vorfreude auf eine Turnierwoche 
mit internationalem Spitzengolf 
und einem spannenden Kampf 
um diesen besonderen 40. Titel“, 
sagt Turnierdirektor Dirk Glit-
tenberg.  

RIESENRAD IST ZURÜCK

Auf der Anlage der Green Eagle 
Golf Courses erwarten die Fans 
abseits des Platzes spektakuläre 
Attraktionen – darunter wieder 
ein fast 40 Meter hohes Riesen-
rad direkt hinter dem 18. Grün. 
Die Fahrt ist für Turnierbesucher 
kostenfrei. Unterhalb des Rie-
senrads und an den Top­Spots 
des Turnierkurses sorgen Ver-
pflegungsstände für beste Event­
Atmosphäre, eine Rekordzahl an 
Ausstellern mit Side­Events und 
Angeboten verspricht im Public 
Village ein umfassendes Vor-
Ort­Erlebnis. Teil der Porsche 
Welt auf der Turnieranlage ist 
das berühmte Public­Hole­in­
One. Hier haben alle volljährigen 
Besucher die einzigartige Chan-
ce auf ein Traumauto. An jedem 
der vier Turniertage können sich 
Fans mit einem erfolgreichen 
Putt an der speziell gestalteten 
75 Jahre Porsche Bahn für ein fi-
nales „Shootout“ nach Spielende 
auf der 17 des Turnierplatzes 
qualifizieren. Wem hier der ab-
solute Traumschlag gelingt, wird 
sich den Traum des offiziellen 
Hole­in­One­Cars erfüllen kön-
nen. Wie für die Golfstars beim 
Turnier lockt auch für die Zu-
schauer der Porsche Taycan Tur-
bo S Cross Turismo.

Das Rad dreht sich 
Die 40. Austragung der Porsche European Open vor den Toren 
Hamburgs verspricht Spitzengolf und spektakuläres Live­Erlebnis.

VON MAXIMILIAN GARVAS
golfweek.events

Spektakuläre Kulisse mit dem Riesenrad hinter dem 18. Grün auf dem Porsche Nord Course der Green Eagle Golf Courses.
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Hole-in-One-Car Taycan Turbo S Cross Turismo (li.). Vorjahressieger Kalle Samooja (Finnland) will seinen Titel verteidigen.



OFFICIAL WORLD GOLF
RANKING | update 02.05.23

Rank Player Points

1 Jon Rahm 10.7372

2 Scottie Scheffl  er 10.2926

3 Rory Mcilroy 8.5430

4 Patrick Cantlay 7.4050

5 Xander Schauffele 5.9479

6 Matt Fitzpatrick 5.5839

7 Max Homa 5.5439

8 Cameron Smith 5.4456

9 Will Zalatoris 5.1321

10 Jordan Spieth 5.1054

11 Tony Finau 4.8718

12 Viktor Hovland 4.8628

13 Sam Burns 4.6660

14 Collin Morikawa 4.6128

15 Justin Thomas 4.4982

16 Cameron Young 4.4835

17 Sungjae Im 3.8280

18 Tyrrell Hatton 3.7818

19 Tom Kim 3.4769

20 Kurt Kitayama 3.2073

21 Hideki Matsuyama 3.1057

22 Keegan Bradley 3.0130

23 Shane Lowry 2.9816

24 Sahith Theegala 2.9766

25 Tommy Fleetwood 2.8480

26 Joaquin Niemann 2.8140

27 Billy Horschel 2.7342

28 Tom Hoge 2.7121

29 Russell Henley 2.7080

30 Corey Conners 2.6416

31 Justin Rose 2.5802

32 Brian Harman 2.5749

33 Chris Kirk 2.4990

34 Jason Day 2.4408

35 Sepp Straka 2.3370

36 Ryan Fox 2.3009

37 Seamus Power 2.2690

38 Abraham Ancer 2.2507

39 Brooks Koepka 2.1819

40 Si Woo Kim 2.1435

weiters

104 Yannik Paul 1.15

143 Stephan Jäger 0.93

167 Marcel Schneider 0.79

195 Bernd Wiesberger 0.73

214 Hurly Long 0.68

240 Matti Schmid 0.62

250 Max Kieffer 0.60

268 Nick Bachem 0.57
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FEDEX CUP | 
update 02.05.23

Rank Player Points

1 Jon Rahm 2,983

2 Scottie Scheffl  er 1,907

3 Max Homa 1,801

4 Tony Finau 1,496

5 Keegan Bradley 1,162

6 Patrick Cantlay 1,094

7 Sam Burns 1,076

8 Kurt Kitayama 1,056

9 Chris Kirk 1,036

10 Taylor Moore 1,010

11 Rory Mcilroy 1,010

12 Sahith Theegala 984

13 Tom Kim 973

14 Seamus Power 972

15 Jordan Spieth 928

16 Nick Taylor 921

17 Si Woo Kim 914

18 Collin Morikawa 880

19 Justin Rose 861

20 Sungjae Im 850

weiters

22 Matt Fitzpatrick 833

32 Viktor Hovland 742

37 Tyrrell Hatton 683

39 Thomas Detry 675

53 Sepp Straka 521

87 Stephan Jäger 332

121 Matthias Schwab 196

158 Matti Schmid 121

EUROPEAN TOUR RACE
TO DUBAI | update 02.05.23

Rank Player Points

1 Rory Mcilroy 1 835,00

2 Jon Rahm 1 718,64

3 Victor Perez 1 497,53

4 Lucas Herbert 1 131,05

5 Min Woo Lee 1 088,07

6 Ockie Strydom 908,60

7 Jorge Campillo 879,02

8 Thorbjørn Olesen 869,30

9 Sami Välimäki 761,64

10 Yannik Paul 748,67

11 S. Söderberg 741,05

12 Adrian Meronk 728,42

13 Pablo Larrazabal 694,79

14 Marcel Siem 684,77

15 Antoine Rozner 682,12

16 Joost Luiten 672,22

17 Julien Brun 672,22

18 Daniel Gavins 596,12

19 Zander Lombard 551,74

20 Alexander Björk 528,05

weiters

30 Nick Bachem 429,40

43 Alexander Knappe 355,99

60 Marcel Schneider 272,14

97 Lukas Nemecz 196,15

105 Max Kieffer 167,48

123 Bernd Wiesberger 123,20

141 Matti Schmid 100,00

152 Sepp Straka 80,60

SCHWAB CUP MONEY 
LIST | update 02.05.23

Rank Player Money

1 Steve Stricker 1,023,060

2 David Toms 979,160

3 Steven Alker 827,350

4 Mark Hensby 660,217

5 Ernie Els 561,080

6 Bernhard Langer 467,800

7 M. A. Jiménez 430,227

8 Stephen Ames 429,414

9 Robert Karlsson 406,543

10 Alex Cejka 389,224

weiters

11 Retief Goosen 353,560

15 P. Harrington 297,610

18 C. Montgomerie 293,217

20 Mike Weir 256,700

CHALLENGE TOUR
RANKING | update 02.05.23

Rank Player Points

1 Ugo Coussaud 689,14

2 JJ Senekal 446,80

3 Adam Blomme 409,10

4 B. Follett-Smith 407,80

5 Lorenzo Scalise 372,17

6 Dylan Mostert 371,07

7 Jaco Prinsloo 363,20

8 Manuel Elvira 340,00

9 Ricardo Gouveia 327,97

10 Casey Jarvis 321,37

weiters

61 Velten Mayer 62,50

65 Niklas Regner 45,70

70 Dominic Foos 46,00

80 Michael Hirmer 40,00

ROLEX RANKINGS | 
update 02.05.23

Rank Player Points

1 Nelly Korda 8.70

2 Lydia Ko 8.05

3 Jin Young Ko 7.15

4 Lilia Vu 6.32

5 Atthaya Thitikul 5.51

6 Minjee Lee 5.31

7 Lexi Thompson 5.17

8 Brooke M. Henderson 4.82

9 Hyo-Joo Kim 4.64

10 Georgia Hall 4.63

11 Celine Boutier 4.62

12 In Gee Chun 4.24

13 Xiyu Lin 4.15

14 Hannah Green 4.04

15 Nasa Hataoka 3.92

16 Danielle Kang 3.66

17 Leona Maguire 3.49

18 Charley Hull 3.40

19 Ayaka Furue 3.40

20 Ashleigh Buhai 3.37

21 Ruoning Yin 3.05

22 Allisen Corpuz 2.95

23 Miyu Yamashita 2.93

24 Jennifer Kupcho 2.91

25 Hye Jin Choi 2.86

26 Min Ji Park 2.82

27 Linn Grant 2.82

28 Megan Khang 2.75

29 Jessica Korda 2.60

30 Maja Stark 2.58

31 Madelene Sagstrom 2.51

32 Ally Ewing 2.41

33 Sei Young Kim 2.39

34 Andrea Lee 2.30

35 Yuka Saso 2.27

36 Anna Nordqvist 2.27

37 Su Ji Kim 2.25

38 Yewon Lee 2.22

39 Hinako Shibuno 2.21

40 Mao Saigo 2.21

weiters

86 Caroline Masson 1.24

97 Chiara Noja 1.12

155 Esther Henseleit 0.72

191 Olivia Cowan 0.61

198 Leonie Harm 0.56

279 Christine Wolf 0.36

297 Sarah Schober 0.33

335 Isi Gabsa 0.29

Quellen: World Golf Ranking & die jeweiligen Tour-Veranstalter. Letzte Aktualisierung: 02.05.23
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LPGA POINTS LIST | 
update 02.05.23

Rank Player Points

1 Lilia Vu 1,346.643

2 Nelly Korda 1,136.533

3 Georgia Hall 950.539

4 Celine Boutier 889.333

5 Jin Young Ko 866.973

6 Ruoning Yin 725.750

7 Ayaka Furue 672.375

8 B. M. Henderson 630.850

9 Atthaya Thitikul 609.100

10 Hannah Green 585.800

11 Maja Stark 526.275

12 Grace Kim 504.100

13 Hyo Joo Kim 497.933

14 Nasa Hataoka 476.950

15 Charley Hull 476.143

16 Angel Yin 425.956

17 Xiyu Lin 389.500

18 Allisen Corpuz 388.774

19 Danielle Kang 384.800

20 Aditi Ashok 320.000

weiters

29 Carlota Ciganda 273.907

44 Albane Valenzuela 167.160

51 Lydia Ko 140.500

75 Jessica Korda 76.133

79 Esther Henseleit 72.333

81 Linn Grant 66.500

113 Aline Krauter 21.000

123 Polly Mack 14.050

LET RACE TO COSTA 
DEL SOL | update 02.05.23

Rank Player Points

1 Aditi Ashok 1,210.00

2 Ana Pelaez Trivino 777.33

3 Pauline Roussin 569.00

4 Ashleigh Buhai 545.19

5 Lily May Humphreys 532.00

6 Alice Hewson 513.83

7 Maja Stark 500.00

8 Linn Grant 468.33

9 Chiara Noja 456.25

10 Manon De Roey 444.63

11 K. Davidson Spilkova 436.16

12 Nicole Broch Estrup 299.58

13 April Angurasaranee 298.33

14 Albane Valenzuela 296.25

15 Moa Folke 279.98

16 Johanna Gustavsson 248.92

17 M. Simmermacher 247.80

18 Nicole Garcia 239.86

19 Alessandra Fanali 212.95

20 Casandra Alexander 211.50

weiters

31 Esther Henseleit 149.50

34 Sarah Schober 141.58

38 Alexandra Forsterling 132.55

39 Olivia Cowan 132.50

43 Christine Wolf 108.63

54 Emma Spitz 98.90

63 Sophie Witt 72.00

73 Patricia I. Schmidt 54.98

OFFICIAL WORLD AMATEUR
RANKING | update 02.05.23

Rank Player Points

1 Ludvig Aberg 1340.83

2 Gordon Sargent 1330.67

3 Micheal Thorbjornsen 1254.21

4 David Ford 1190.71

5 Sam Bennett 1161.02

6 Austin Greaser 1142.53

7 William Mouw 1108.77

8 Caleb Surratt 1101.70

9 Michael Brennan 1095.90

10 Stewart Hagestad 1091.50

weiters

60 Jonas Baumgartner 847.65

78 M. Steinlechner 822.74

143 Anton Albers 726.10

155 Yannick Malik 715.34

OFFICIAL WORLD AMATEUR
RANKING | update 02.05.23

Rank Player Points

1 Rose Zhang 1789.17

2 Ingrid Lindblad 1480.27

3 Baba Saki 1387.28

4 C. F. Garcia-Poggio 1282.54

5 Yuna Araki 1240.98

6 Rachel Kuehn 1231.95

7 Anna Davis 1222.60

8 Rin Yoshida 1211.54

9 Jiyoo Lim 1167.88

10 Amari Avery 1154.31

weiters

20 Helen Briem 1073.52

70 C. Rosa Sattelkau 890.32

105 P. Schulz-Hanssen 824.63

165 Charlotte Back 757.65

PRO GOLF TOUR | 
update 02.05.23

Rank Player Points

1 Clement Guichard 8.248

2 Zan Luka Stirn 8.024

3 Andoni Etchenique 7.476

4 Antoine Pouguet 7.050

5 Pedro Lencart  6.986

6 Christian Bräunig 6.944

7 Timo Vahlenkamp 5.137

8 Mike Toorop 4.714

9 Antoine Auboin 4.083

10 Jan Cafourek 3.920

weiters

23 F. Schweighofer (Am) 2.000

34 Felix Schulz 1.381

35 Tom Büschges 1.215

36 Jan Schneider (Am) 1.213

ALPS TOUR | 
update 02.05.23

Rank Player Points

1 Quim Vidal Mora 9,261

2 Kiet Van der Weele 8,348

3 Jack Floydd 6,525

4 Davey Porsius 5,502

5 O. Guillamoundeguy 5,336

6 Andrea Romano 4,753

7 Jacobo Pastor 4,433

8 Cristiano Terragni 4,151

9 Lars Keunen 3,850

10 J. M. Nachshon 3,431

weiters

20 Lukas Lipold 2,027

23 Enrico Di Nitto 1,860

34 Luca Galliano 1,201

35 M. Eggenberger 1,173

75 JAHRE COSTA

75ALL INCLUSIVE
KREUZFAHRTEN
ZUM JUBILÄUMSPREIS!

ab €699p.P.
Buchen Sie Ihre
Kreuzfahrt bis 30.06.2023

Information & Buchung bei 
Golfreisen Armbrüster 

www.die-golfreise.at 
+43 7252 44 200

offi ce@armbruester.at OFFICIAL SUPPORTER

Entdecken Sie die besten Golfplätze Europas 
und des Orients mit den Cruise&Golf Paketen 
von Costa.

OFFICIAL WORLD AMATEUR OFFICIAL WORLD AMATEUR
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GOSSIP

Auch Pros haben ein Liebesleben: 
Spitz hat einen neuen Partner.

FASHION

Mit dem richtigen Outfi t etwas 
Farbe auf den Golfplatz bringen.
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46–47
Der Golfsport eignet sich perfekt für 
Kurzvideoplattformen wie TikTok und Co. 

& social 
network

Golf im 
Hochformat
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Es wundert wenig: Golf eignet sich perfekt für 
die Kurzvideoplattform. Eine Einführung.

Social Media hat be-
kanntlich gute und 
schlechte Seiten. Eine 
gute Seite ist, dass man 

mit Menschen in Kontakt treten 
kann, mit denen selbiger schon 
lange abriss. Man kann heraus-
finden, was der Klassenstreber 
heutzutage so treibt oder – und 
das machen viele -–sich selbst 
bestens präsentieren. Der eine 
oder andere übertreibt es damit 
zugegebenermaßen. Einer der 
großen Vorteile von Social-Me-

dia-Plattformen ist der unkom-
plizierte Zugang einerseits und 
die Möglichkeit viral zu gehen 
andererseits. Denn TikTok und 
Co folgen nicht der Logik von TV 
und älteren Medien. Musste man 
früher warten, was Fernseh-
sender einem so zeigen wollen, 
konnte nur lesen, was Redakti-
onen in Zeitungen drucken, ist 
es heute anders. Ein Algorithmus 
errechnet auf Basis der eigenen 
Vorlieben und dem, was andere 
Menschen mögen, was wir se-

hen. Große und kleine Marken 
bedienen sich der bekanntesten 
Gesichter, der Influencer. Ein 
Vorteil für alle: Die Marke be-
kommt Aufmerksamkeit in der 
Zielgruppe, in der sie will, wel-
che eben jener der Influencer 
entspricht. Und diese „Content 
Creator“, also Inhaltsersteller, 
können im Idealfall davon leben.   
 
PERFECT MATCH
Die Influencer bedienen sich na-
türlich verschiedenster Platt-

formen, kaum einer wird nur auf 
YouTube, Instagram oder TikTok 
sein. Das sind die bekanntesten 
Plattformen, aufgrund des For-
mats der Smartphone-Displays 
hat sich das Hochformat quasi 
in Form von Stories oder Tik-
Tok (bzw. auf Instagram Reels) 
durchgesetzt. Ein Gewinn für so 
manche Sportart, wie eben eine, 
wo ein Mensch mit einem Schlä-
ger einen Ball bedient – ja, Golf 
eignet sich perfekt. Die Akteure 
stehen und schaffen tolle Schlä-

Getikgolft
VON GEORG SANDER
golfweek.events

©
 S

po
rt

co
m

m
/G

et
ty

 Im
ag

es



|    FREITAG, 5. MAI 2023 COVER NEWS & SOCIAL NETWORK   |  47

Wird es ein TikTok? Die Handhaltung stimmt auf jeden Fall.

ge oder treiben Schabernack. 
Nachdem sich das Internet auch 
sogenannter Trickshots, mehr 
oder weniger unmöglich zu er-
reichender Schläge, erfreut, ein 
Perfect Match. Dass sportliche, 
vornehmlich junge Menschen im 
Internet gerne angesehen wer-
den, passt ja auch zur jungen, 
feschen Riege an Profis beiderlei 
Geschlechts. Und, siehe Scha-
bernack, für die älteren Semester 
bleiben noch Schmähs und Skur-
rilitäten. 

HYPE TIKTOK
Dabei war TikTok nicht immer für 
solche Videos da. 2016 in China 
gelauncht, entwickelte sich die 
App anfangs vor allem für Lip-
pensynchronisation. Sprich: Ein 
Musikstück läuft und Sie oder ich 
tun so, als ob wir das singen. Das 
kam vor allem bei einer sehr jun-
gen Zielgruppe bestens an. Bereits 
im Jahr 2018 hatte die App 150 
Millionen aktive Nutzer pro Mo-
nat, aus 150 Ländern.  Während 
der diversen Lockdowns ab 2020 
wurde die App so richtig groß, im 
Herbst 2021 soll sie global eine 
Milliarde Nutzer gehabt haben, 
alleine seit Sommer 2020 sollen 
300 Millionen dazu gekommen 
sein. Kurz gesagt: Die App gehört 
zu den beliebtesten Social-Me-
dia-Plattformen weltweit. Doch 

es gibt auch Kritik. Es gibt Vor-
würfe der Verbreitung von Fake 
News, Sexismus, Verletzung des 
Jugendschutzes, Finanzbetrug 
oder von Cyber-Mobbing. Auch 
Datenschutz, Zensur und Blo-
ckierung von Inhalten werden der 
chinesischen App vorgeworfen. 
So soll die chinesische Regierung 
schon mehrfach politische und 
religiöse Themen zensiert ha-
ben, Kritik werde eingeschränkt, 
LGBTQI+-Inhalte sollen blockiert 
worden sein. Dazu kommen Si-
cherheits- und Datenschutzbe-
denken, vor allem aus Europa und 
den USA. Letztlich gibt es auch 
Spionagevorwürfe. So viel dazu. 
Am Siegeszug des hochkantigen 
Kurzvideoformats ändert das aber 
wenig.

INHALTE FINDEN
Mittlerweile tummelt sich al-
les, was man sich nur erträu-
men kann rund um den kleinen 
weißen Ball, auf TikTok. Medien 
wie der Golf Channel haben ih-
ren eigenen Kanal, genauso wie 
die PGA Tour. Eigentlich kom-
men die wenigsten Verbände und 
Medien drumherum, auf TikTok 
präsent zu sein. Natürlich gibt es 
auch Golf-Influencer, wie etwa 
Paige Spiranac, die aufmerk-
same Leser der Golf Week ohne-
hin schon kennen. Derzeit hat sie 

1,4 Millionen Follower und neun 
Millionen Likes für ihre Golftik-
toks. Allerdings könnte es auch 
sein, dass der Erfolg bei ihr nicht 
nur am Golf liegt, sondern auch 
an, sagen wir, ihrer Outfit-Wahl.

WER MACHT DIE VIDEOS?
Wem soll man also folgen? Da 
gibt es mehrere Möglichkeiten, 
die besten und tollsten Influ-
encer herauszufinden. Etwa  
@brodiesmith, der 1,7 Millionen 
Follower hat, im Schnitt werden 
seine Videos knapp 790.000 Mal 
angesehen – er staubt pro Vi-
deo über 50.000 Likes ab. Aller-
dings ist seine Engagement-Rate 
nicht sonderlich hoch. Wer jetzt 
verwirrt ist: Willkommen in der 
Social-Media-Arithmetik. Denn 
viele Follower reichen nicht, 
wenn die Videos selten angese-
hen werden oder sie niemand 
mag bzw. kein Engagement da 
ist. Letzteres heißt: Reaktionen. 
Keine Zahl alleine ist aussage-
kräftig. Entsprechend wichtig 
ist es dennoch, weder dem Al-
gorithmus noch rein auf die Fol-
lower zu vertrauen, wenn es um 
die besten Videos geht.

FÜNF TIPPS
Zum Abschluss noch eini-
ge Tipps, wer gut ankommt. 
Da wäre etwa Drew Collins  

(@drewskigolfs). Der ehemalige 
College-Football-Spieler wollte 
während der Lockdowns Bewe-
gung machen und fing an, einige 
Videos zu machen, die auch su-
per ankommen. Collins ist sich 
bewusst, dass Golf ein teurer 
und oft unzugänglicher Sport ist, 
aber er möchte, dass sich das än-
dert. „Ich versuche, diese Brücke 
zwischen der Golf-Community 
und der Community zu sein, aus 
der ich komme, und sage, damit 
kann man tatsächlich etwas an-
fangen.“ Dann wäre da Kaila Bo-
nawitz (@kailabwitz), die ihren 
TikTok-Account als Witz startete. 
Eines Tages legte sie ihr Telefon 
auf ihre Golftasche, während sie 
eine Solo-9-Loch-Runde spielte, 
und begann mit der Aufnahme. 
Das Video erhielt 1,8 Millionen 
Likes und 9,2 Millionen Aufrufe 
und erregte sogar die Aufmerk-
samkeit des offiziellen TikTok-
Kontos der LPGA Tour. Seitdem 
hat Bonawitz weiterhin Swing-
Videos, Golf-Memes und gele-
gentliche Trickshots gepostet. 
Ebenfalls einen Klick wert: Aa-
orin Stewart und Scott Lorimer  
(@ASSL_Golf), Chase Duncan 
(@Ownyourgolfgame) oder Ha-
ley Bookholdt (@HaleyBook-
holdt). Viel Spaß beim Scrollen 
durch die vielen, vielen Golf-
TikTok-Accounts!

Paige Spiranac ist eine der erfolgreichsten Influencerinnen.
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DIAMOND COUNTRY CLUB ATZENBRUGG: Frisch 
gemähtes Gras und Zuversicht – so riecht der Abschlag beim 
Diamond Country Club Atzenbrugg. Golferinnen und Golfer er-
wartet auf dem 18-Loch „European Tour Diamond Course“ sat-
te Fairways, ein kurz gemähtes Rough sowie perfekt gepflegte 
Greens in ständiger Begleitung von wunderschönen Wasserhin-
dernissen rund um den zentral gelegenen See. Hier haben die 
Profis der European Tour schon mehrmals den Schläger geschwungen. Der familienfreundliche 
9-Loch „Diamond Park Course“ – für jedermann zugänglich auch ohne Handicap – eignet sich ideal 
für Anfänger. Der sportliche „Executive Country Course“ ist für entspannende Runden zwischen-
durch bereit. Mit einem Aufenthalt im Diamond Apartment Hotel, das zum Entspannen einlädt, 
steht einem außergewöhnlichen Golfurlaub schließlich nichts mehr im Weg. www.countryclub.at

GOLFCLUB ADAMSTAL: Inmitten des niederösterreichi-
schen Alpenvorlandes liegt die 28-Loch-Anlage des Golfclub 
Adamstal, einer der spektakulärsten Golfplätze Europas, gran-
dios im Design und stets makellos gepflegt. Egal ob der 18-Loch 
„Championship-Course“ oder der 9-Loch „Course Wallerbach“, alle 
27 Löcher haben ihren eigenen Charakter: Designer Jeff Howes 
gelang es, Bäche und Geländestufen, Waldlichtungen und Fels-

formationen geschickt in die beeindruckende Landschaft zu integrieren. Dadurch war der Golfclub 
Adamstal schon mehrfach Austragungsort von internationalen Turnieren. Zusätzlich zur Golfanlage 
bietet der Golfclub Adamstal zehn Komfortzimmer, in denen Sie die Ruhe des Adamstals genießen 
können.    www.adamstal.at

GOLF AREA 36: 36 großartige Golflöcher, 36 Grad warmes 
Thermalwasser, nur 36 Minuten von der Weltstadt Wien entfernt –  
das ist die Golf Area 36, das Golfresort im Südwesten Wiens. 
Zusammen sorgen der Golfclub Linsberg und der bereits seit 
Jahrzehnten etablierte Golfclub Föhrenwald für ein abwechs-
lungsreiches Golf-Erlebnis sowie Wellness und Entspannung auf 
allerhöchstem Niveau. Der Golfclub Föhrenwald ist eine einmalige, naturbelassene Sportanlage, die 
in angenehmer Atmosphäre eine sehr gute Platzqualität bietet. Beim modernen Golfclub Linsberg 
wartet ein anspruchsvoller Platz. Neben den See- und Waldlöchern sind die Links-Löcher mit den 
Original-Pott-Bunkern die Besonderheit am Platz. In unmittelbarer Umgebung lädt die Therme 
Linsberg zum Entspannen ein.      www.golfarea36.at

Niederösterreich hat sich in den letzten Jahren als attraktives Land für Golferinnen und Golfer 
etabliert. Mit über 47 Golfanlagen befinden sich mehr als ein Viertel der Golfplätze Österreichs in 
Niederösterreich. In- und ausländische Golf-Fans erwartet neben 41 Golfclubs mit moderner Inf-
rastruktur und hoher Qualität auch erstklassige, gastfreundliche Golfhotels und natürlich die viel-
fältige Landschaft. Golfen ist in Niederösterreich reiner Genuss. Dies bringt auch seit vielen Jahren 
hochkarätige Golf-Turniere, wie die European Tour oder die Challenge Tour, nach Niederösterreich.

www.niederoesterreich.at/golfen

GOLFEN IN NIEDERÖSTERREICH GOLFCLUB FONTANA: FONTANA steht für ein Golferlebnis, 
das österreichweit einzigartig ist. Nur wenige Autominuten südlich 
von Wien gelegen und in unmittelbarer Nähe zum Flughafen Wi-
en-Schwechat bietet FONTANA reinste Lebensqualität, umgeben 
von sattgrüner Natur und mit atemberaubender Aussicht. Die direk-
te Nachbarstadt zur Kaiserstadt Baden und der Weinregion Gum-
poldskirchen bietet ideale Übernachtungsmöglichkeiten. Das umfassende Angebot beinhaltet ne-
ben Golf auch Wellness und Fitness, kulinarische Genüsse und professionell organisierte Events. Die 
stilvolle Anlage erstreckt sich über 135 Hektar und verspricht ein Gefühl von Komfort, das noch lange 
nach dem Aufenthalt anhält. Dafür sorgen das engagierte FONTANA-Team und die im Haus angebo-
tenen Serviceleistungen. www.fontana.at 

GOLF ELDORADO-BUCKLIGE WELT-ZÖBERN: Gol-
fen Sie wie ein Weltmeister und stressfrei im Golf Eldorado-Buck-
lige Welt, dem spektakulärsten 18-Loch Golf Course Österreichs. 
Zauberhaft eingebettet auf einer Seehöhe von 700m zwischen 
den Wirtschaftsmetropolen Wien und Graz in der Buckligen Welt 
bieten die 18 komplett unterschiedlichen Spielbahnen, die kurz 

und leicht bespielbar sind, mit einer Gesamtlänge von über 4000 Metern für jeden Golfer etwas 
Besonderes. Schräg, idyllisch, ruhig und einfach „easy“ präsentiert sich diese Anlage inmitten herr-
licher Natur. Hier sind alle herzlich Willkommen - Gemütlichkeit und eine angenehme Clubatmo-
sphäre gehören zur Philosophie. Übernachtungsmöglichkeiten stehen 10-15 Minuten von der Golf-
anlage entfernt in Zöbern, Krumbach oder Bad Schönau zur Verfügung. www.golf1.at

GOLFCLUB LENGENFELD: Die 36-Loch-Anlage des Golf-
clubs Lengenfeld, nur wenige Autominuten vom UNESCO Weltkul-
turerbe Wachau und von Österreichs größter Weinstadt Langenlois 
entfernt, harmoniert perfekt inmitten einer der reizvollsten Kultur-
landschaften Niederösterreichs. Die beiden abwechslungsreichen 
18-Loch-Kurse „Kamptal“ und „Donauland“ garantieren ganzjährigen 
Spielgenuss. Das Golfrestaurant „GASThouse“ ist bekannt für seine gute regionale Küche und das ge-
mütliche Ambiente auf der Sonnenterrasse – auch Nichtgolfer sind herzlich willkommen! Nur 2 Auto-
minuten vom Golfplatz entfernt bietet die Pension Gschwantner mit 17 gemütlichen Gästezimmern 
die optimale Möglichkeit seinen Aufenthalt zu verlängern. www.golflengenfeld.at

GOLF CLUB ENZESFELD: Der 18-Hole Championship Golf 
Course von Enzesfeld, nur 30 km südlich von Wien, gilt als eine der 
schönsten Anlagen Europas: sportlich anspruchsvoll, in herrlicher 
Natur, mit einem Clubrestaurant mit vorzüglicher Küche. Abwechs-
lungsreich und prachtvoll schön: Der Golfplatz wurde behutsam 
in die Natur gebaut und begeistert durch die tief in den Wald ge-

schnittenen Fairways, die reine Luft und die wunderbare Stille. Die Bahnen sind durch dichten 
Mischwald voneinander getrennt. Selbst an stark frequentierten Tagen findet man die nötige Ruhe 
für ein erholsames und konzentriertes Spiel. Profis und Anfänger zeigen sich von der Anlage glei-
chermaßen begeistert. Der Golf Club Enzesfeld bietet anspruchsvolles Golf in herrlicher Natur, wie 
man das so nahe bei Wien nicht erwarten würde. www.wienerwald.info/golf ; www.gcenzesfeld.at

Unsere Partner 
im Spitzensport:



DIAMOND COUNTRY CLUB ATZENBRUGG: Frisch 
gemähtes Gras und Zuversicht – so riecht der Abschlag beim 
Diamond Country Club Atzenbrugg. Golferinnen und Golfer er-
wartet auf dem 18-Loch „European Tour Diamond Course“ sat-
te Fairways, ein kurz gemähtes Rough sowie perfekt gepflegte 
Greens in ständiger Begleitung von wunderschönen Wasserhin-
dernissen rund um den zentral gelegenen See. Hier haben die 
Profis der European Tour schon mehrmals den Schläger geschwungen. Der familienfreundliche 
9-Loch „Diamond Park Course“ – für jedermann zugänglich auch ohne Handicap – eignet sich ideal 
für Anfänger. Der sportliche „Executive Country Course“ ist für entspannende Runden zwischen-
durch bereit. Mit einem Aufenthalt im Diamond Apartment Hotel, das zum Entspannen einlädt, 
steht einem außergewöhnlichen Golfurlaub schließlich nichts mehr im Weg. www.countryclub.at

GOLFCLUB ADAMSTAL: Inmitten des niederösterreichi-
schen Alpenvorlandes liegt die 28-Loch-Anlage des Golfclub 
Adamstal, einer der spektakulärsten Golfplätze Europas, gran-
dios im Design und stets makellos gepflegt. Egal ob der 18-Loch 
„Championship-Course“ oder der 9-Loch „Course Wallerbach“, alle 
27 Löcher haben ihren eigenen Charakter: Designer Jeff Howes 
gelang es, Bäche und Geländestufen, Waldlichtungen und Fels-

formationen geschickt in die beeindruckende Landschaft zu integrieren. Dadurch war der Golfclub 
Adamstal schon mehrfach Austragungsort von internationalen Turnieren. Zusätzlich zur Golfanlage 
bietet der Golfclub Adamstal zehn Komfortzimmer, in denen Sie die Ruhe des Adamstals genießen 
können.    www.adamstal.at

GOLF AREA 36: 36 großartige Golflöcher, 36 Grad warmes 
Thermalwasser, nur 36 Minuten von der Weltstadt Wien entfernt –  
das ist die Golf Area 36, das Golfresort im Südwesten Wiens. 
Zusammen sorgen der Golfclub Linsberg und der bereits seit 
Jahrzehnten etablierte Golfclub Föhrenwald für ein abwechs-
lungsreiches Golf-Erlebnis sowie Wellness und Entspannung auf 
allerhöchstem Niveau. Der Golfclub Föhrenwald ist eine einmalige, naturbelassene Sportanlage, die 
in angenehmer Atmosphäre eine sehr gute Platzqualität bietet. Beim modernen Golfclub Linsberg 
wartet ein anspruchsvoller Platz. Neben den See- und Waldlöchern sind die Links-Löcher mit den 
Original-Pott-Bunkern die Besonderheit am Platz. In unmittelbarer Umgebung lädt die Therme 
Linsberg zum Entspannen ein.      www.golfarea36.at

Niederösterreich hat sich in den letzten Jahren als attraktives Land für Golferinnen und Golfer 
etabliert. Mit über 47 Golfanlagen befinden sich mehr als ein Viertel der Golfplätze Österreichs in 
Niederösterreich. In- und ausländische Golf-Fans erwartet neben 41 Golfclubs mit moderner Inf-
rastruktur und hoher Qualität auch erstklassige, gastfreundliche Golfhotels und natürlich die viel-
fältige Landschaft. Golfen ist in Niederösterreich reiner Genuss. Dies bringt auch seit vielen Jahren 
hochkarätige Golf-Turniere, wie die European Tour oder die Challenge Tour, nach Niederösterreich.

www.niederoesterreich.at/golfen

GOLFEN IN NIEDERÖSTERREICH GOLFCLUB FONTANA: FONTANA steht für ein Golferlebnis, 
das österreichweit einzigartig ist. Nur wenige Autominuten südlich 
von Wien gelegen und in unmittelbarer Nähe zum Flughafen Wi-
en-Schwechat bietet FONTANA reinste Lebensqualität, umgeben 
von sattgrüner Natur und mit atemberaubender Aussicht. Die direk-
te Nachbarstadt zur Kaiserstadt Baden und der Weinregion Gum-
poldskirchen bietet ideale Übernachtungsmöglichkeiten. Das umfassende Angebot beinhaltet ne-
ben Golf auch Wellness und Fitness, kulinarische Genüsse und professionell organisierte Events. Die 
stilvolle Anlage erstreckt sich über 135 Hektar und verspricht ein Gefühl von Komfort, das noch lange 
nach dem Aufenthalt anhält. Dafür sorgen das engagierte FONTANA-Team und die im Haus angebo-
tenen Serviceleistungen. www.fontana.at 

GOLF ELDORADO-BUCKLIGE WELT-ZÖBERN: Gol-
fen Sie wie ein Weltmeister und stressfrei im Golf Eldorado-Buck-
lige Welt, dem spektakulärsten 18-Loch Golf Course Österreichs. 
Zauberhaft eingebettet auf einer Seehöhe von 700m zwischen 
den Wirtschaftsmetropolen Wien und Graz in der Buckligen Welt 
bieten die 18 komplett unterschiedlichen Spielbahnen, die kurz 

und leicht bespielbar sind, mit einer Gesamtlänge von über 4000 Metern für jeden Golfer etwas 
Besonderes. Schräg, idyllisch, ruhig und einfach „easy“ präsentiert sich diese Anlage inmitten herr-
licher Natur. Hier sind alle herzlich Willkommen - Gemütlichkeit und eine angenehme Clubatmo-
sphäre gehören zur Philosophie. Übernachtungsmöglichkeiten stehen 10-15 Minuten von der Golf-
anlage entfernt in Zöbern, Krumbach oder Bad Schönau zur Verfügung. www.golf1.at

GOLFCLUB LENGENFELD: Die 36-Loch-Anlage des Golf-
clubs Lengenfeld, nur wenige Autominuten vom UNESCO Weltkul-
turerbe Wachau und von Österreichs größter Weinstadt Langenlois 
entfernt, harmoniert perfekt inmitten einer der reizvollsten Kultur-
landschaften Niederösterreichs. Die beiden abwechslungsreichen 
18-Loch-Kurse „Kamptal“ und „Donauland“ garantieren ganzjährigen 
Spielgenuss. Das Golfrestaurant „GASThouse“ ist bekannt für seine gute regionale Küche und das ge-
mütliche Ambiente auf der Sonnenterrasse – auch Nichtgolfer sind herzlich willkommen! Nur 2 Auto-
minuten vom Golfplatz entfernt bietet die Pension Gschwantner mit 17 gemütlichen Gästezimmern 
die optimale Möglichkeit seinen Aufenthalt zu verlängern. www.golflengenfeld.at

GOLF CLUB ENZESFELD: Der 18-Hole Championship Golf 
Course von Enzesfeld, nur 30 km südlich von Wien, gilt als eine der 
schönsten Anlagen Europas: sportlich anspruchsvoll, in herrlicher 
Natur, mit einem Clubrestaurant mit vorzüglicher Küche. Abwechs-
lungsreich und prachtvoll schön: Der Golfplatz wurde behutsam 
in die Natur gebaut und begeistert durch die tief in den Wald ge-

schnittenen Fairways, die reine Luft und die wunderbare Stille. Die Bahnen sind durch dichten 
Mischwald voneinander getrennt. Selbst an stark frequentierten Tagen findet man die nötige Ruhe 
für ein erholsames und konzentriertes Spiel. Profis und Anfänger zeigen sich von der Anlage glei-
chermaßen begeistert. Der Golf Club Enzesfeld bietet anspruchsvolles Golf in herrlicher Natur, wie 
man das so nahe bei Wien nicht erwarten würde. www.wienerwald.info/golf ; www.gcenzesfeld.at

Unsere Partner 
im Spitzensport:
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Eigentlich war zu erwarten, dass das so kommt: 
Emma Spitz hat einen Partner. 

Österreich hat ein neues 
Sport-Powercouple. 
Dabei handelt es sich 
um die talentierte 

Golferin Emma Spitz – sonst 
würde man hier auch nicht da-
von lesen – und einen weiteren 
rot-weiß-roten Sportler, näm-
lich Gerald Melzer. Zu sehen war 
das junge Glück etwa beim Audi 
Circuit Play-off am Murhof. Wer 
ist der Mann mit dem Namen des 
berühmten Ex-Tennisspielers? 
Er werkelt ebenfalls mit dem 

kleinen Filzball und er konn-
te im Einzel einige Turniere auf 
der Challenger Tour gewinnen, 
von 2014 bis 2021 holte er acht, 
auf derselben Tour gelangen ihm 
zwischen 2008 und 2021 fünf 
Doppel-Siege. Der 1990 gebore-
ne Tennisspieler spielte zudem 
im österreichischen Davis-Cup-
Team. Er kann auch Golfen, wie er 
der Kronen Zeitung erzählte: „Ich 
bin ein harter Trainierer. Aber 
Emma gibt mir sicherlich wert-
volle Tipps. Dadurch hat sich in 

den letzten Monaten mein Spiel 
verbessert.“ Umgekehrt läuft es 
allerdings offenbar besser. „Sie 
hat technisch eine schönere Vor-
hand als ich, hat ja auch als Kind 
Tennis gespielt.“ Weil wir gera-
de bei Gossip sind: Jürgen Melzer 
ist ebenfalls mit einer Sportlerin 
liiert, mit Ex-Schwimmerin Fa-
bienne Nadarajah. Wieder zu-
rück zu Emma und Gerald: Die 
tauschen auch schon online 
Nettigkeiten aus. Das letzte In-
stagram-Posting von Frau Spitz 

kommentierte Melzer mit einem 
Smiley mit Herzaugen, obwohl 
sie nur im Auto sitzt. Sie antwor-
tete mit einem Bussi-Emoji. Das 
geht auch in die andere Richtung. 
Melzer postete jüngst auf der-
selben Plattform ein Video von 
sich beim Golfen und sie schickte 
drei Sterne, er wiederum Bussis. 
So schön kann junge Liebe sein. 
Solche Geschichten schreibt auch 
nur das Leben ... weit gefehlt, 
denn in den USA soll eine Serie 
zum Golfen kommen.

Frisch verliebt
VON GEORG SANDER
golfweek.events
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SITCOM
Wie ein US-amerikanisches 
Newsportal berichtet, soll eine 
Golf-Comedy geplant sein, mit 
Superstar Will Ferrell dürfte man 
schon einen Hauptdarsteller ha-
ben. Ferrell ist einer der bestbe-
zahlten Hollywood-Schauspieler 
und selbst begeisterter Golfer. 
Der Plot ist dann laut der Web-
site vielleicht doch nicht ganz 
so außergewöhnlich: „Niemand 
wollte sich dazu äußern, aber ich 
habe gehört, dass sich die Serie 
um einen Profigolfer dreht, der 
das Gesicht einer umstrittenen 
neuen Liga wird, die mit der PGA 
konkurriert.“ Da musste dann 
wohl niemand lange nachden-
ken. Mehr gibt es noch nicht, 
vielleicht fällt den Autoren auch 
etwas besseres als Storyline ein. 
Wie wäre es mit einer Story über 
einen gut essenden und Zigarette 
rauchenden US-Amerikaner, der 
gerne ausgefallene Farben trägt, 
früher viel getrunken hat und 
spielsüchtig war, aber dennoch 
Majors gewinnen konnte? Bitte, 
wir helfen doch gerne aus!

APROPOS
Ohne hier jetzt Querverbin-
dungen herzustellen, aber John 
Daly golft ja. Neulich war er auf 
Sponsoreneinladung zu Gast 
in New Orleans bei den Zürich 

Classic im US-amerikanischen 
Louisiana. Der ehemalige Ma-
jor-Sieger schlug gemeinsam 
mit David Duval ab und sport-
lich ging das mehr als nur in die 
Hose. Mit satten 14 über Par und 
24 Schlägen Rückstand auf den 
Cut verpassten die zwei den Ein-
zug ins Wochenende aber sowas 
von überdeutlich. Nur ein ein-
ziges Birdie, schlimmer kann es 
nicht laufen. Der US-amerika-
nische Journalist Eamon Lynch 
unkte, dass die beiden „nicht 
mehr wettbewerbsfähigen Oldti-
mer“ nicht mehr eingeladen sein 
sollten. Stimmt vielleicht sogar. 
Ein paar Fans wird‘s gefreut ha-
ben.

UNGEIMPFT
Ganz andere Sorgen als die bei-
den alternden Herren hat Linn 
Grant, Rising Star des Frauen-
Golfs. Die 23 Jahre alte Schwe-
din ist – aufgrund der Corona-
Politik im skandinavischen Land 
wenig verwunderlich – nämlich 
ungeimpft. Es steht natürlich 
allen Menschen frei, sich gegen 
Corona impfen zu lassen oder 
nicht, keine Frage. Nur sehen das 
manche Länder, etwa die USA, 
anders. Kein Stich, keine Einrei-
se, so einfach sehen sie das über 
dem Atlantik. Die europäische 
Topgolferin Grant muss also 

noch warten, bevor sie sich mit 
Lexi Thompson, Lydia Ko und Co 
matcht. Sie sagte einmal: „We-
gen der Reisebeschränkungen ist 
es für mich keine Option, in den 
USA zu spielen.“ In erster Linie 
also schlecht, fiel sie so doch um 
einige Turniere und wohl auch 
Preisgelddollars um. In zweiter 
Linie zahlt sich ihre – viele wür-
den sagen fragwürdige – Beharr-
lichkeit aus: Mit 11. Mai sollen die 
Einreisebeschränkungen hin-
sichtlich der Covid-19-Schutz-
impfung laut Präsident Joe Biden 
nämlich fallen.

AKTIVISMUS
Eine weitere Herausforderung 
unserer Zeit ist die Klimakrise. 
Bald wird ja jeder jemanden ken-
nen, der wegen der sogenannten 
Klimakleber ein paar Minuten zu 
spät in die Arbeit kam. Das wird 
man wohl verschmerzen und die, 
die es nicht tun, vergessen wohl 
öfters, dass sie sonst wegen – wir 
checken unsere Notizen – zu vie-
ler anderer Autos im Stau stehen. 
Jedenfalls kann man zu den Ak-
tionen stehen, wie man will, die 
Klimakrise betrifft uns aber den-
noch alle und der Golfsport ver-
sucht, mit verschiedensten Maß-
nahmen einen Beitrag zu leisten. 
Dennoch wurde in der Schweiz 
ein Golfplatz Opfer von Vandalis-

mus: In Genf, Lausanne und Pa-
yerne wurden drei Golfplätze von 
Umweltaktivisten verwüstet. Sie 
haben das Grün umgepflügt und 
herumgesprayt. Das Ziel dieser 
quasi umgekehrten Kleberei laut 
der Gruppierung: „Holen wir uns 
das Land von den Reichen zu-
rück. Das fängt bei den Golfplät-
zen an.“ 
Nun mag es zwar stimmen, dass 
reiche Menschen mehr CO2 aus-
stoßen als weniger Reiche, mit 
so einer Verwüstung wird man 
wohl keine Fans gewinnen. Der 
Direktor des Golfplatzes in Pa-
yerne meinte zudem: „Im Jahr 
1995 wurde der intensiv ge-
nutzte landwirtschaftliche Bo-
den in Golfplätze umgewandelt. 
Dadurch konnte der Einsatz von 
Pestiziden und Düngemittel um 
das 50-Fache reduziert werden.“ 
Sprich: Das ist in dem Fall der 
falsche Ort. Der Schweizer Golf-
verband verurteilt diese Sach-
beschädigung und den damit 
verbundenen Hausfriedensbruch 
aufs Schärfste. Die angeblich 
im Rahmen eines ökologischen 
„Aktivismus“ begangenen Taten 
stellen in Wirklichkeit inakzep-
tablen Vandalismus dar, heißt es 
in einer Stellungnahme. Es muss 
sich rasch etwas ändern, die 
Golfplätze sind aber eventuell der 
falsche Ort ...

Spaßvogel Will Ferrell mag Golf, wie das Foto mit Tiger Woods beweist. Hat aktuell Reiseverbot Richtung USA: die Schwedin Linn Grant.
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B etrachtet man alte 
Fotos von Golfern, 
dann wirken diese oft 
etwas langweilig. Es 

dominieren bei der Bekleidung 
meistens Beige, Grau, Weiß 
oder vielleicht ein verschämtes 
Blau. Heute ist das ganz anders. 
Jetzt ist nämlich bunt angesagt.

Auf dem Golfplatz gibt es seit eh 
und je eine traditionelle Klei-
derordnung. Etwa knie- oder 
knöchellange Hosen, Shirts 
oder Hemden mit Kragen, spe-
zielle Golfschuhe oder Sneakers 
mit flacher Sohle und vieles 
mehr. Auch farblich hat sich 
lange Zeit nicht besonders viel 
abgespielt. Erst in den 50er-, 
60er- und 70er-Jahren änderte 

sich das gewaltig. Plötzlich sah 
man Orange, Grün, Violett und 
Muster wie Pepita. Und immer 
noch dominiert der Trend zur 
Farbe – jetzt mit Color-Blo-
cking und aufregenden Designs. 
Wurde früher mit Tweed und 
Wolle gearbeitet, folgten dann 
Stoffe aus Nylon oder Polyester. 

Heute werden innovative Fa-
sern eingesetzt, die UV-Strah-
len blockieren, die Haut kühlen 
oder sogar Insekten abweisen 
können. Kurzum – es ist wich-
tig, auf dem Course nicht nur 
ein sportliches, sondern auch 
ein modisches Statement mit 
funktionellem Touch zu setzen. 
Golfmode muss cool, aber 
zweckmäßig sein

Color up your game
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BognerBognerBogner

GOLFINO

GOLFINO legt größten Wert auf Topqualität und Funktionalität 
sowie eine faire, nachhaltige Produktion.

Bogner setzt auf Thermore® Isolierung, die schnell 
trocknet und gleichzeitig wärmt.
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Auf dem Golfplatz herrscht 
nicht immer angenehmes 
Wetter. Manchmal ist Re-
gen angesagt oder es ist zu 
heiß. Aus diesem Grund sollte 
die Mode wind- und wasser-
fest, atmungsaktiv, kühlend, 
aber auch wärmend, UV- und 
schmutzabweisend und anti-
allergisch sein. Feuchtigkeit 
sollte rasch an die Oberfläche 
transportiert werden, damit 

sie schnell verdunsten kann. 
Das verhindert einen Hitze-
stau oder unangenehmes Frö-
steln. Aber eines ist wichtiger 
denn je. Die Kleidung darf nicht 
zu offensichtlich nach Funk-
tionswäsche aussehen. Etli-
che Firmen wie golfmarie®, 
J.Lindeberg, aber auch Bogner 
oder Golfino setzen auf tren-
dige Golfmode, die zusätzlich 
auch nachhaltig sein soll.
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Obwohl sich die Dresscodes am 
Golfplatz in den letzten Jah-
ren ziemlich gelockert haben, 
sollten einige Regeln nach wie 
vor beachtet werden. 
Damen: Bluse oder Polo-Shirt 
mit Kragen oder lang- oder 
kurzärmelige Shirts, Hosen bis 
zu den Knien oder Knöcheln 
oder ein bequemer Sportrock, 
der zumindest die Hälfte des 
Oberschenkels bedeckt, Golf-
jacken oder -pullover, Golf-

schuhe oder bequeme Sneaker, 
Cap oder Hut – auch mit Visier.
Herren: Hemd oder Poloshirt 
mit Kragen – die Hälfte der 
Oberarme sollte bedeckt sein, 
Hosen bis zu den Knien oder 
Knöcheln, Cap oder Golfhut – 
auch mit Visier.
Absolute No-gos sind auf jeden 
Fall Trägershirts, Joggingho-
sen oder Jogginganzug oder T-
Shirts mit Totenkopf-Aufdruck. 

Dresscode für Sie & Ihn
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GOLFINO

sie schnell verdunsten kann. 
Das verhindert einen Hitze-
stau oder unangenehmes Frö-
steln. Aber eines ist wichtiger 
denn je. Die Kleidung darf nicht 
zu offensichtlich nach Funk-
tionswäsche aussehen. Etli-
che Firmen wie golfmarie®, 
J.Lindeberg, aber auch Bogner 
oder Golfino setzen auf tren-
dige Golfmode, die zusätzlich 
auch nachhaltig sein soll.

sie schnell verdunsten kann. 
Das verhindert einen Hitze-
stau oder unangenehmes Frö-
steln. Aber eines ist wichtiger 
denn je. Die Kleidung darf nicht 
zu offensichtlich nach Funk-
tionswäsche aussehen. Etli-
che Firmen wie golfmarie®, 
J.Lindeberg, aber auch Bogner 
oder Golfino setzen auf tren-
dige Golfmode, die zusätzlich 

Golfmarie® bringt stilvolles 
Color-Blocking mit exquisiten 

italienischen Funktionsstoffen.

Golfmarie
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Die neue gefittete, maßgefer-
tigte G430-Familie besteht aus 
drei Driver-Modellen (MAX, 
LST, SFT), zwei Fairwayholz-
Designs (MAX, SFT) in mehreren 
Lofts, sechs Hybrid-Optionen 
und einem Eisensatz (4-9, PW, 
45,5°, 50°, 54°, 58°). Für Gol-
fer mit langsameren Schwung-
geschwindigkeiten können alle 
Schläger außer dem LST-Driver 
mit leichteren Kopfgewich-
ten, dem ultraleichten Ping Alta 
Quick-Schaft und einem leich-
teren Griff als Teil der G430 High 
Launch-Version gefittet werden. 
Bei den neuen Drivern haben 
PING-Ingenieure mehrere neue 
Technologien entwickelt, die alle 
drei Modelle gemeinsam haben 
und dabei spezifische Verbesse-
rungen an jedem einzelnen Kopf 
vorgenommen, um messbare 
Ballgeschwindigkeitsgewinne 
zu erzielen und gleichzeitig 
den Klang der gesamten Serie 
zu verbessern. Die zusätzliche 

Ballgeschwindigkeit wird einem 
flacheren und dünner geschmie-
deten VFT-Schlagflächendesign 
zugeschrieben, das mit Spin-
sistency entwickelt wurde, ei-
ner Technologie mit variablem 
Rollradius, die sich bereits bei 
den G425-Fairwayhölzern und 
Hybriden bewährt hat. Der ver-
besserte und angenehme Klang 
ist das Ergebnis der Feinab-
stimmung der Frequenzen des 
Driverkopfes durch eine neue 
innere Rippenstruktur. „Die 
kombinierten Distanzgewinne in 
der gesamten G430-Familie sind 
mit nichts zu vergleichen, was 
wir von einer Schlägergeneration 
zur nächsten bisher gesehen ha-
ben“, sagte John K. Solheim, CEO 
und Präsident von Ping.

MEHR SPEED
„Unser Ansatz mit dem G430 be-
stand darin, mehr Geschwindig-
keit zu finden und diese so um-
zusetzen, dass sie zu niedrigeren 

Scores und mehr Spaß auf dem 
Golfplatz beiträgt“, erklärt er 
weiter. Dazu gehöre auch, ein 
Maß an Fehlertoleranz zu bieten. 
Die Kombination aus Weite und 
Fehlerverzeihung gewinnt rich-
tig, wenn Golfer richtig gefit-
tet wurden. Man sehe dies jeden 
Tag in der Forschung und freue 
sich schlichtweg, den G430 in die 
Hände von Golfern zu bringen, 
damit sie die gleichen Vorteile 
sehen können.

PGA-TOUR-ERPROBT
„Die Akzeptanz der Tour im letz-
ten Herbst war außergewöhnlich, 
mit fast 30 Drivern, die in der er-
sten Woche auf der PGA Tour im 
Spiel waren, und mehreren Sie-
gen auf der ganzen Welt seit ihrer 
Einführung. Unsere Tourspieler 
schätzen die zusätzliche Ballge-
schwindigkeit des Drivers und 
der Fairwayhölzer und lieben den 
Klang. Sie sehen eine Steigerung 
der Ballgeschwindigkeit“, führt 

Solheim aus. Das führe sogar bei 
den besten Spielern der Welt zu 
Verbesserungen.

MAXIMALE TOLERANZ
Der MAX (460 cc) bleibe darü-
ber hinaus der fehlertoleran-
teste Driver und passe zu den 
meis ten Golfern. Ein beweg-
liches 25-Gramm-Gewicht aus 
hochverdichtetem Wolfram be-
einflusst die Flugbahn auf plus/
minus neun Meter zwischen den 
Einstellungen Draw, Neutral und 
Fade. Erhältlich in den Lofts 9, 
10,5 und 12 Grad. Der Loft ist 
durch das Flugbahn-Tuning 
2.0-Hosel mit seinen insgesamt 
acht Einstelloptionen um plus/
minus 1,5 Grad verstellbar und 
der Lie bis zu 3 Grad flach gegen-
über dem Standard einstellbar.

NEUE PUTTER
PING hat zudem seine präzisi-
onsgefräste Putterserie um drei 
neue PLD Milled-Modelle erwei-
tert, gab der Ping-CEO weiters 
bekannt. Die PLD Milled Anser 
D, Oslo 4 und Anser 2 (matt-
schwarz) sind bei autorisierten 
PING-Händlern erhältlich, die 
die hochwertigen und pass-
genauen Putter anbieten. „Nach-
dem wir den Namen PLD vor ei-
nigen Jahren als Erweiterung des 
PING Putting Lab etabliert hat-
ten, haben wir diese Woche vor 
einem Jahr offiziell das Putting 
Lab Design(PLD)-Programm an-
gekündigt. Ein wichtiger Teil des 
Programms ist die PLD Milled-
Serie, die Golfern erstklassige, 
präzisionsgefräste Putter bietet, 
die von Tourspielern inspiriert 
sind“, sagt Solheim. „Wir wa-
ren mit den Ergebnissen und 
dem Feedback über das gesamte 
Programm hinweg sehr zufrie-
den. Es ermöglicht uns, Golfern 
mehr von dem zu bieten, was 
wir am besten können - die leis-
tungsstärksten Putter im Spiel zu 
entwerfen und zu bauen. Im Falle 
der PLD Milled-Linie fügen wir 
weiter von der Tour inspirierte 
Modelle hinzu, um Golfern die 
höchste Leistung auf dem Grün 
zu ermöglichen.“ 

Neues von Ping
US-Hersteller Ping launcht mit G430 eine neue Produktfamilie. 
Diese bietet Geschwindigkeit und Weite sowie Fehlertoleranz.

VON GEORG SANDER
golfweek.events

Überzeugt nicht nur am Platz, sondern schaut auch ganz fesch aus: die neue Linie von Ping.
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Hit me BaBy 
one more time.

Erlebe jetzt die größten Golfturniere live: 
Alle Turniere der PGA Tour und der DP World Tour,  

alle Majors und zusätzlich die Ladies European Tour.

Jetzt sicHern.
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WWK Versicherungen

GELUNGENES FITTING.
AUCH FÜR‘S ALTER.

Hier mehr erfahren: 

       wwk.at

WWK VERSICHERUNGEN  Vertriebsdirektion Österreich ϋ Hegelgasse 21/Top Nr. 6 ϋ A-1010 Wien 
 +43 1/81 21 656-0 oder vd.oesterreich@wwk.at

Basisinformationsblätter und weitere Informationen nach der PRIIP-Verordnung finden Sie im Internet unter wwk.at/BIB.

Mit der WWK sichern Sie sich eine Altersvorsorge ganz ohne Handicap. Denn für unsere renditestarken  
Produkte werden wir regelmäßig mit diversen Auszeichnungen prämiert. So können Sie sich sicher sein,  
mit der WWK langfristig einen starken und fairen Partner an Ihrer Seite zu haben. 

Profitieren auch Sie von den erstklassigen Leistungen der starken Gemeinschaft.
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